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Innova Immobilien GmbH / remax-innova.at

Keine Lust mehr
auf 9 to 5?

Karriere als Immobilienmakler/in
quer einsteigen und durchstarten

Streunerkatzen
brauchen Hilfe
Im Innviertel kümmern sich meh-
rere Tierschutzvereine um Streu-
nerkatzen. Die ehrenamtlichen
Helfer geraten aber zunehmend
unterDruck.Sogibtes immermehr
streunende Katzen, aber weniger
finanzielle Unterstützung. Zu-
gleich steigen Tierarzt- und Ver-
sorgungskosten. Teilweise können
Tiere nicht mehr aufgenommen
werden. Seite 2

Viertelfinale Im ersten von maximal fünf Viertelfinalspielen im Meisterschafts-Playoff empfängt der UVC McDo-
nald's Ried am Dienstag, 3. März, im Rieder Raiffeisen-Volleydome den TJ Sokol V/Post SV Wien. Seite 22 / Foto: Heidi Wakolbinger

DJ Ötzi Gipfeltour
14. März -AlmArenAmAre

r

Bitte 
beachten Sie 
die Reportage
in dieser 
Ausgabe

Lehre &  
Beruf -
by Top 
Lehrbetrieb OÖ

Inh.

und Dipl.

MMst. Peter Ortner 
Inhaber

Dipl. Pädakustiker

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at

HÖRGERÄTE
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UNTERSTÜTZUNG

Mehr Streuner, weniger Geld:
Tierschutzvereine schlagen Alarm
INNVIERTEL. Immer mehr
streunende Katzen, aber we-
niger Unterstützung – damit
sind die Tierschutzvereine im
Innviertel aktuell konfrontiert.
Da das Land Oberösterreich
das Budget des Streunerkat-
zenprojekts kürzte, sind sie auf
die Hilfe der Bevölkerung an-
gewiesen. Teilweise müssen
Tieraufnahmen abgelehnt
werden.

Mehrere Tierschutzvereine
kümmern sich im Innviertel um
streunende, ausgesetzte und
hilfsbedürftige Katzen, darunter
der Tierschutzverein Ried mit
einem Katzenhaus in Schärding,
die Pfotenhilfe Lochen, der Tier-
schutzverein Schärding und die
Rieder Initiative Gnadenkatzen.
Sie stehen derzeit vor Heraus-
forderungen. Während es weni-
ger Förderungen gibt, steigen
gleichzeitig Tierarzt- und Ver-
sorgungskosten. „Überall wird
bis an die Belastungsgrenze ge-
arbeitet“, sagtSaraRothauervom
Tierschutzverein Ried.

Streunerkatzenprojekt
Seit 2011 unterstützt das Land
OÖ mit dem Streunerkatzenpro-
jekt, um Tierleid nachhaltig zu
vermeiden. Wichtiges Element
dabei ist die Einhaltung der ge-

setzlich vorgeschriebenen Kas-
trationspflicht. Gefördert wer-
den daher jene Organisationen,
die nachweislich Streunerkatzen
kastrieren, chippen und regis-
trieren.
Wegen der aktuellen budgetären
Lage mussten allerdings Einspa-
rungen vorgenommen werden.
Das Budget für 2026 beträgt
81.000 Euro. In den Jahren zu-
vor waren es noch mehr als
100.000 Euro. Trotz der Einspa-
rungen soll das Projekt aber auch
in Zukunft bestehen bleiben, wie
Tierschutz-Landesrat Martin
Winkler (SPÖ) betont.

Spenden benötigt
Mit den aktuellen Förderungen
können die Innviertler Tier-
schutzvereine ihre Arbeit aller-
dings nicht vollständig finanzie-
ren. „Wir müssen wieder um
Spenden undMithilfe der Bevöl-
kerung bitten. Denn die Streu-
nerkatzen sind imInnviertel nicht
weniger geworden, im Gegen-
teil, es werden wieder mehr“, be-
richtet Rothauer. „Wir kastrieren
aktuell im Akkord, da die Streu-
nerkatzen bereits rollig werden.
Somit ist unser karges Kontin-
gent spätestens im April ver-
braucht und für die restliche Zeit

des Jahres müssen wir um jeden
gespendeten Euro bitten.“ Mit-
unter müssen Projekte und Tier-
aufnahmen abgelehnt werden,
weil finanzielle Mittel, Platz und
helfende Hände fehlen.

Viele Krankheiten
Ein großes Problem ist laut der
Pfotenhilfe Lochen nicht nur die
unkontrollierte Vermehrung der
Katzen, sondern es sind auch die
ansteckenden oder von den El-
tern übertragenen chronischen
Krankheiten. „Die Tiere sind oft
Opfer von Inzucht und damit
verbundenen Krankheiten. Wir
bekommen Katzenbabys mit eit-
rigem Nasenausfluss, mit ent-

zündeten Maulhöhlen, ja sogar
mit schweren eitrigen Augenent-
zündungen, wo die Augen teils
sogar entfernt werden müssen“,
berichtet Jürgen Stadler von der

Pfotenhilfe. „Abgesehen von den
zusätzlichen medizinischen
Kosten, die uns niemand ersetzt,
sind das unermessliche Qualen,
die schon die Babys ertragen
müssen und oft ein Leben lang
darunter leiden.“ Manche der
Kätzchen sterben auch an den
Krankheiten.
Der Tierschutzverein Ried be-
treut derzeit mehr als 150 Kat-
zen. Ein Teil davon lebt im Kat-
zenhaus in Schärding, ein wei-
terer Teil ist auf Pflegestellen
untergebracht. Darunter befin-
den sich Kätzchen, Mutterkat-
zen, chronisch kranke Tiere,
Quarantänetiere sowie alte und
besonders pflegeintensive Kat-
zen. 14 ehrenamtliche Helfer
kümmern sich gemeinsam mit
Tierpflegeassistenten um die
Tiere.
Die Pfotenhilfe Lochen versorgt
rund 80 Katzen. In der Haupt-
saison, vonMitteMärz bis in den
Spätherbst, werden pro Tag
mehrere Katzen, oft ganze Wür-
fe, bei der Tierschutzorganisa-
tion abgegeben.

So kannman helfen
Finanzielle Unterstützung, eh-
renamtliche Mithilfe, Mitglied-
sowie Patenschaften – insbeson-
dere fürKatzenmit geringenoder
keinen Vermittlungschancen –
können den Tierschutzorganisa-
tionen bei ihrer Arbeit helfen.
Auch kleine Beträge bewirken in
Summe Großes. Beim Projekt
„Streunerengel“ kann beispiels-
weise ein Euro pro Monat ge-
spendet werden.
Auch Zivilcourage ist gefragt,
wie Rothauer betont: „Nicht
wegschauen, sondern helfen, wie
es möglich ist. Schon eine ver-
letzte oder hilfsbedürftige Katze
zum Tierarzt oder in eine Tier-
klinik zu bringen, ist eine große
Hilfe.“<

In der Pfotenhilfe werden in der Hauptsaison pro Tag mehrere Katzen abgegeben.

Fotos: Pfotenhilfe

Das Land OÖ fördert Organisationen,
die sich um Streunerkatzen kümmern.

Nicht wegschauen,
sondern helfen, wie es möglich
ist. Schon eine verletzte oder
hilfsbedürftige Katze zum

Tierarzt oder in eine Tierklinik zu
bringen, ist eine große Hilfe.

SARA ROTHAUER
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ASCHERMITTWOCH

Kickl in Ried: „Lasst uns Österreich
zu einer Insel der Seligen machen“
RIED. Vor rund 2.000 Besu-
chern teilte FPÖ-Chef Herbert
Kickl beim 33. politischen
Aschermittwoch in der Rieder
Jahnturnhalle traditionsgemäß
gegen seine politischen Gegner
aus – und sprach von einer
Rückkehr in „die gute alte Zeit“.

Die Jahnturnhalle war beim poli-
tischen Aschermittwoch in blau
getaucht. In nur zwei Stunden war
die Veranstaltung ausverkauft.
Nach dem Einzug und einer Be-
grüßung durch Rieds FPÖ-Be-
zirksparteiobmann Thomas Dim
betraten FPÖ-Landesparteiob-
mann Thomas Haimbuchner und
Herbert Kickl die Bühne.
Kickl war heuer zum vierten Mal
beim politischen Aschermittwoch

in der Jahnturnhalle und feierte
zunächst den Erfolg des Lieds
„Immer vorwärts FPÖ“. „Dieses
Mal stehe ich hier als Hitparaden-
stürmer.“
Dann holte er zum Rundumschlag
gegen die Regierung aus. Die
„Verlierer-Ampel“ stehe für eine
„politische Verwahrlosung“ und
sei eine „Brutstätte des Unvermö-

gens“. „Nichts ist besser gewor-
den.“ Er betonte die Neutralität
Österreichs und kritisierte unter
anderem die Europäische Union,
den Green Deal, das aktuelle Ge-
sundheitssystem und die Migra-
tionspolitik.
Viel Raum widmete er der „guten
alten Zeit“: „Wir dürfen diese al-
ten Zeiten nicht vergessen, sie zei-

gen, wasmöglich ist. Lasst uns ge-
meinsam Österreich zu einem
Land, zu einer Insel der Seligen
machen.“
Haimbuchner kritisierte unter an-
derem das Mercosur-Abkommen,
die CO2-Abgabe und die Sanktio-
nen gegen Russland. Weltweit
wehe der Wind der Veränderung.
„Trump hat Europa die eigene Un-
fähigkeit vor Augen geführt. Es ist
völlig normal, dass auch im
deutschsprachigen Raum rechts-
konservative, rechtsliberale und
patriotische Parteien die Regie-
rungschefs stellen werden.“
Kickl feierte ihn als „zukünftigen
Landeshauptmann von Oberös-
terreich“. SPÖ, NEOS und Grüne
kritisierten den Auftritt des FPÖ-
Chefs.<

Herbert Kickl beschwor in der Jahnturnhalle die „gute alte Zeit“ herauf. Foto: Tips

BAUARBEITEN

Vier Monate
Straßensperre in Ried
RIED. Verkehrsteilnehmer müs-
sen sich in Ried ab Ende Februar
auf Einschränkungen einstellen:
Auf der B143 Hausruckstraße
kommt es in der Stadt zu einer
Sperre in beide Richtungen.
Betroffen ist der Abschnitt zwi-
schenKilometer 15,8 und 16,010
im Bereich der Eisenbahnunter-
führung. Grund ist eine Baustel-

le. Die Sperre dauert voraus-
sichtlich von Montag, 23. Febru-
ar, bis 17. Juli, 12 Uhr.
Weitere Infos erteilt die Straßen-
meisterei Ried. Eine Übersicht
über alle aktuellen Straßenbau-
maßnahmen in Oberösterreich
bietet das Land OÖ online unter
www.land-oberoestereich.gv.at/
strasseninfo<

In Ried gibt es bis 17. Juli eine Straßensperre. Foto: Spitzi-Foto/stock.adobe.com

31 Tage Bier,
Kulinarik, Kunst

und Kultur.

WWW.BIERMAERZ.AT

ZUM ONLINE-FAHRPLAN:

INNVIERTLERINNVIERTLER
BIERMÄRZRMÄ

2026

Am Weg durch
das Innviertel
mit Brauern und
Wirten der Bierregion
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LEBEN IM
FOKUS Fertig gedacht .

Fertig gebaut .

Fertig zum Einziehen.

Dr.-Thomas-Senn-Straße 3 I 4910 Ried im Innkreis

EIN
PROJEKT

DER

Wir beraten Sie gerne!

07752 858 28-0
beratung@isg-wohnen.at

www.leben-im-fokus.at

Kirchdorf

GeburtstaG: 
hilde Weinberger (82)
 Foto: Privat

GeburtstaG: 
theresia baier (98) 
 Foto: Privat

Kirchheim

todesfall: 
Johann etz 
verstarb am 16. Februar 
im 78. Lebensjahr 
 Foto: Privat

mehrnbach

Geburt: lukas,
Eltern: Sandra Mühringer 
und Dominik Leherbauer, 
am 11. Februar 
 Foto: Babysmile

mettmach

GeburtstaG: 
franz reischenböck 
(75) Foto: Privat

GeburtstaG: 
hermann Jöchtl (85)
 Foto: Privat

GeburtstaG:
friedrich 
haidenthaller (80)
 Foto: Privat

GeburtstaG:
maria Zeilinger (98), 
am 10. Februar Foto: Privat

ried

todesfall: 
Gertraude freiberger 
verstarb am 5. Februar im 
85. Lebensjahr 
 Foto: Heinz Webinger

todesfall:
Günter schreder 
verstarb am 7. Februar im 
86. Lebensjahr 
 Foto: Jutta Schreder-Staudinger

todesfall: herta 
standhartinger 
verstarb am 8. Februar im 
87. Lebensjahr 
 Foto: Klaus Sattel

todesfall: 
Karl haslinger 
verstarb am 9. Februar im 
69. Lebensjahr 
 Foto: Hirnschrodt

todesfall:
monika helml 
verstarb am 11. Februar 
im 59. Lebensjahr 
 Foto: Philipp Poringer

todesfall:
herta Jungwirth 
verstarb am 12. Februar 
im 90. Lebensjahr 
 Foto: Bernhard Strasser

Wippenham

todesfall:
berta Wiesinger 
verstarb am 15. Februar 
im 94. Lebensjahr 
  Foto: Privat

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

MESSEFrühling
28. Feb. - 1. März

 MESSE RIED | 10-17 Uhr

RUND 150 AUSSTELLER
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EINKAUFEN

In Geinberg eröffnet
wieder ein Nahversorger
GEINBERG. Nach der Schlie-
ßung des Traditionsgeschäfts
Putscher fehlte in Geinberg ein
Nahversorger. Das soll sich im
Frühling wieder ändern.

29 Jahre lang war der von Helga
Putscher betriebene Nahversorger
in der Gemeinde nicht wegzuden-
ken. Das Geschäft hat lange Tra-
dition – schon seit 1751 konnte am
Standort eingekauft werden. Im
August 2025 wurde es geschlos-
sen.
In Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Geinberg, die das Objekt
erworben hat, übernimmt jetzt
Manuel Trupp das Geschäft. Der
gebürtige Reichersberger lebt seit
15 Jahren in Geinberg und ver-
folgt ein klares Ziel: die Nahver-

sorgung mit einem zeitgemäßen,
innovativen Konzept nachhaltig
abzusichern.

Hybrid-Markt
Truppwill aus demGeschäft einen
Hybrid-Markt machen. Zwischen

7 und 13 Uhr wird der Laden klas-
sisch mit Personal geführt. Von 13
bis 18 Uhr läuft Betrieb im Selbst-
bedienungsmodus. Der Zutritt er-
folgt in dieser Zeit per Bankomat-
karte.
Der Markt hat sieben Tage pro
Woche geöffnet. Auch sonntags ist
im Selbstbedienungsbetrieb von 7
bis 13 Uhr geöffnet. Sechs Ange-
stellte sollen künftig im Markt tä-
tig sein, darunter auch Verkäufer
des früheren Geschäfts. Die Er-
öffnung ist für April vorgesehen.
Auch ein Lieferservice ist geplant.
Bestellungen sind per App mög-
lich. „Die Waren werden dann im
Wochenrhythmus ausgeliefert.“
Zudemwill Trupp einGebäude am
Kirchenplatz mit Verkaufsauto-
maten ausstatten.<

Manuel Trupp übernimmt den Nah-
versorger in Geinberg. Foto: Trupp

SONDERPOSTENSONDERPOSTEN
E-Bikes mit Bosch Motor und 625 Wh AkkuE-Bikes mit Bosch Motor und 625 Wh Akku

ab € 1.999,-ab € 1.999,-
* nur so lange der Vorrat reicht* nur so lange der Vorrat reicht inkl. Mwstinkl. Mwst

Fritzmobile GmbH 4952 Weng im Innkreis
Hauptstr.61 Tel. 0043 7723 21115

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12 u. 13-18 Uhr Samstag
geschlossen

“Ratenkauf mit 0% Finanzierung”

www.fritzmobile.at

Betrunkener schlug
Polizisten ins Gesicht
RIED. Ein 23-Jähriger aus dem
Bezirk Ried sorgte Sonntagabend
in Ried für einen Polizeieinsatz.
Mehrere Anrufer meldeten einen
stark alkoholisierten Mann, der
laut schreiend auf der Straße her-
umtorkelte, stürzte und gefährli-
che Situationen verursachte.
Beim Eintreffen der Polizei schlug
der 23-Jährige gegen das Polizei-
auto und versetzte später einem
Beamten einen Schlag ins Gesicht.
Der Mann wurde nach heftiger
Gegenwehr in die Justizanstalt
Ried eingeliefert. Ein Alkotest er-
gab 1,8 Promille.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at



Ried6 9. Woche 2026Aus der region

ASCHERMITTWOCH

Gute Stimmung gegen rechten Trend
RIED.Nicht nurderAuftritt des
jeweiligen FPÖ-Chefs in der
Jahnturnhalle hat in Ried Tra-
dition, sondern auch der „Kul-
turpolitische Aschermittwoch“
als Antwort darauf.Heuer fand
diese Veranstaltung in einem
etwas kleinerem Rahmen im
Riedbergpfarrsaal statt.

DenAuftakt machte Andreas Pe-
ham vom Dokumentationsarchiv
des Österreichischen Wider-
stands (DÖW), das zuletzt we-
gen des „Rechtsextremismusbe-
richts“ mit der FPÖ stritt.
Er hielt einen hochaktuellen
Vortrag mit dem Titel „Die au-
toritäre Rebellion: Wie Rechts-

extremismus die Demokratie be-
droht“. Danach ging es musika-
lisch weiter. Der „Demokrati-
sche Chor Braunau“ sang Lieder
aus der Arbeiterbewegung und
antifaschistisches Liedgut und
konnte zum Ende auch das Pu-
blikum zum Mitsingen animie-
ren. „Moderner“wurde esmit der
Linzer Band „Tonfabrik“, die

sich selbst als Indie Pop-Kollek-
tivbezeichnet.Sieüberzeugtemit
interessanten Texten und leicht
melancholisch angehauchtem
Gitarrenpop.
Organisiert wurde die Veranstal-
tung von kuli – Kultur.Land.Im-
pulsemit Unterstützung von zahl-
reichen zivilgesellschaftlichen
Gruppen aus dem Innviertel.<

„Tonfabrik“ setzten den Schlusspunkt beim „kulturpolitischen Aschermittwoch“.

Der „Demokratische Chor Braunau“ schmetterte Arbeiterlieder. Fotos: Horn
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UNSER SHOP IST FÜR SIE DA:
Mo - Do: 09:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr

Fr: 09:00 - 18:00 Uhr & Sa: 09:00 - 13:00 Uhr
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TRENDSPORT

Neue Padel-Anlage in Ried bietet
einen Mix aus Tennis und Squash
RIED. In Ried kann bald Pa-
del, eine Mischung aus Tennis
und Squash, gespielt werden.
Die Eröffnung der neuen An-
lage ist im Frühjahr geplant.

Bei Padel handelt es sich um einen
Rückschlagsport, der Elemente
von Tennis und Squash vereint.
Gespielt wird auf einem verklei-
nerten Tennisplatz. Die Sportart
entstand in den 1960er Jahren in
Mexiko und wurde immer popu-
lärer. Mittlerweile gibt es welt-
weit zahlreiche Spieler.
Bald kann die Sportart auch in

Ried ausprobiert werden. Das
Projekt wird auf der Anlage des
UTC Fischer Ried umgesetzt. Zu-
erst entstehen zwei Padelplätze.
Ein Ausbau auf insgesamt vier

Plätze ist möglich. Die Umset-
zung erfolgt durch die APB Padel
Base GmbH, unter der Marke
„Padelbase“, in Kooperation mit
„Padel IV“ aus dem Innviertel. Sie

wollen die Sportart Padel nach-
haltig im Innviertel etablieren.
Zusätzlich zum regulären Spiel-
betrieb sollen auf der Anlage in
Zukunft auchWorkshops, Events,
Turniere und Schulangebote
stattfinden.
Padelbase ist ein Betreiber und
Entwickler von Padelanlagen mit
Sitz in Wels. Er betreibt in ganz
Österreich aktuell mehr als 15
Standorte. „Mit dem Standort in
Ried setzen wir einen weiteren
wichtigen Schritt in der regiona-
len Entwicklung der Sportart“, so
der Betreiber.<

Padel-Enthusiasten können in Ried bald den Schläger schwingen. Foto: Padelbase

Nähere Informationen zu unseren offenen Stellen
unter dargestelltem QR-Code bzw. unter
www.grossfurtner.at/offene-stellen/

www.grossfurtner.atRudolf Großfurtner GmbH Hofmark 1, 4972 Utzenaich, Austria

Nutze die Chance auf einen
 sicheren Arbeitsplatz in einem

 stabilen, konjunkturunabhängigen Unternehmen
 in der Lebensmittelindustrie

KOMM IN
UNSER TEAM!

Nutze die Chance auf einen 
 sicheren Arbeitsplatz in einem 

 stabilen, konjunkturunabhängigen Unternehmen 


KOMM IN 
UNSER TEAM!

Aktuell suchen wir neue Mitarbeiter in folgenden 
Abteilungen: Büro, Produktion, LKW-Fuhrpark, Verpackung

in der WEBERZEILE
Fashion-Frühling

Jetzt NEU:
WEBERZEILE App
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Was das Innviertel
bewegt
Ihre Region. Ihre Geschichten.
Unser Journalismus.

nachrichten.at/innvierrrtel-abo

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten und bleiben Sie informiert über Ihre Region,
Oberösterreich und die Welt. Zu den täglichen Inhalten der OÖNachrichten

erhalten Sie jeden Donnerstag zusätzlich die Rieder & Schärdinger Volkszeitung
mit Lokalreportagen aus Ihrer Heimat.

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten und bleiben Sie informiert über Ihre Region, Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten und bleiben Sie informiert über Ihre Region, 
Oberösterreich und die Welt. Zu den täglichen Inhalten der OÖNachrichten Oberösterreich und die Welt. Zu den täglichen Inhalten der OÖNachrichten 

erhalten Sie jeden Donnerstag zusätzlich die Rieder & Schärdinger Volkszeitung erhalten Sie jeden Donnerstag zusätzlich die Rieder & Schärdinger Volkszeitung 

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten und bleiben Sie informiert über Ihre Region, 
Oberösterreich und die Welt. Zu den täglichen Inhalten der OÖNachrichten 

erhalten Sie jeden Donnerstag zusätzlich die Rieder & Schärdinger Volkszeitung 

Lesen Sie jetzt die OÖNachrichten und bleiben Sie informiert über Ihre Region, 
Oberösterreich und die Welt. Zu den täglichen Inhalten der OÖNachrichten 

8 Wochen

um 8 Euro
lesen
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Gemeinderecht neu
OÖ.Mit dem Ziel, die Kommunal-
verwaltung in OÖ zukunftsfit zu
gestalten, wird die Oö. Gemein-
deordnung und Stadtstatute no-
velliert. „Wir geben den Gemein-
den mehr Handlungsspielraum,
vereinfachen Verfahren und redu-
zieren Bürokratie – für spürbare
Verbesserungen im Alltag der Be-
völkerung“, so Gemeinde-Lan-
desrätin Michaela Langer-Wenin-
ger (ÖVP). Die Novelle soll Ende
Februar in Begutachtung gehen.

Preisaufsicht zieht Bilanz
OÖ. 2.366 Kontrollen, 242 Ver-
stöße, Herausforderungen durch
digitale Preisschilder und Shrink-
flation – die oö. Preisaufsicht zog
Jahresbilanz. Die Beanstandungs-
quote lag bei 10,23 Prozent.
„Kontrolle ist kein Misstrauen
gegenüber der Wirtschaft, sondern
ein Beitrag zu Fairness. Unsere
Devise lautet: beraten, wo möglich
– einschreiten, wo notwendig“, so
der zuständige Landesrat Stefan
Kaineder (Grüne). Er verweist auch
auf das Oö. Preisradar unter
land-oberoesterreich.gv.at

Jetzt für Texte abstimmen
OÖ. Das Frauenreferat hatte im
Rahmen des Projekts „49 Frauen-
bilder“ Schülerinnen aufgerufen,
journalistische Beiträge zu verfas-
sen. „Wir wollen junge Frauen er-
mutigen, mit Sprache Zukunft zu
gestalten“, so LH-Stellvertreterin
Christine Haberlander (ÖVP). Eine
Fachjury mit Vertreterinnen von
oö. Medienhäusern, darunter Tips,
bewertet die Texte. Zudem kann
noch bis 27. Februar auf campus-
a-college.at abgestimmt werden.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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zum Thema

ZUSAMMENARBEIT

Liberalisierung „ein Irrweg“
OÖ/PASSAU. 55,4 Prozent der
angezeigten Drogen-Delikte in
Oberösterreich entfallen laut
Landespolizeidirektion OÖ auf
Cannabis. Die Liberalisierung
vonDrogen sei ein „Irrweg“, sind
sich OÖVP und die bayerische
Schwesternpartei CSU einig.

„Illegale Drogen sollten in ganz
Europa illegal bleiben – auch Can-
nabis“, betonte OÖVP-Landesge-
schäftsführer Florian Hiegelsber-
ger im Rahmen des traditionellen
„Politischen Aschermittwochs“
der CSU in Passau. Er sieht CSU
und CDU hier als wichtigen Part-
ner. „Wir setzen auch auf zuletzt
neuerlich bekräftigte Absichten
von CSU und CDU, in Deutsch-
land die Cannabis-Liberalisierung
wieder rückgängig zu machen.“
In Oberösterreich entfallen 55,4
Prozent der angezeigten Drogen-
Delikte auf Cannabis. Laut Dro-

genbericht werden die Konsumen-
ten immer jünger („bis 12 Jahre
herab“), auch das Unrechtsbe-
wusstsein werde immer geringer.
„Der Konsum leichter Drogen
wurde alltäglich bagatellisiert, mit
der Konsequenz, dass vermehrt
auch schon der nächste Schritt zu
weiteren gefährlichen Drogen
(Speed, XTC, Heroin) feststellbar

war“, heißt es im Ende Juni 2025
veröffentlichten Bericht.
Die Ursprünge des in Oberöster-
reich in Umlauf kommenden Can-
nabis liegen laut Ermittlern in Spa-
nien und Albanien, die Wege nach
OÖ führen über Italien, Tsche-
chien und Deutschland.

Forderung nach verstärkten
Zugriffen auf Vermögenswerte
„Im Kampf gegen die Drogenkar-
telle unterstützen wir Bestrebun-
gen der oö. Polizei, bei Gericht
verstärkt die Beschlagnahme si-
chergestellter Vermögenswerte
und Wertgegenstände zu erwir-
ken. Insbesondere auch die Kon-
fiszierung aufgegriffener
Schmuggelfahrzeuge. Jeder Cent,
derdenKartellenentzogenwird, ist
ein Cent für mehr Sicherheit, mehr
Gesundheit und mehr Jugend-
schutz in Oberösterreich“, so Flo-
rian Hiegelsberger.<

OÖVP-Landesgeschäftsführer Florian
Hiegelsberger mit CSU-Vorsitzendem
Markus Söder (v.l.) Foto: OÖVP

Der AK-Kinogenuss

FILM
AB!

QR-Code scannen und gewinnen:
Kinotickets für den Film
„Für immer ein Teil von dir“

ooe.arbeiterkammer.at

InformIeren SIe SIch über dIe
neuheIten Im hörgeräte-bereIch!

Markenhörgeräte ab € 0,-

Testhörer gesucht!
Erleben Sie 6 Wochen lang ein fast
unsichtbares Im-Ohr-Hörgerät.

axone® Hörtherapie:
Das neu entwickelte 14-tägige Training

Ihr Markenhörgerät mit Bestpreis
Garantie

www.optiker-aigner.at

HÖRGERÄTE
ZUM BESTEN PREIS

DAMIT
DAS LEBEN
WIEDER
BUNTER
WIRD.

Das hört sich gut an!

OTICON
ZEAL:

Infos auf der

Rückseite

JETZT TESTHÖRER

WERDEN

Das erste Im-Ohr-

Hörgerät, da
s alles kann

.
D I E H Ö R A K U S T I K E R - K E T T E
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weberzeile

Die besten Ideen für den nächsten Urlaub
ried. Wenn im Februar die Tage 
wieder spürbar länger werden 
und die wärmeren Jahreszeiten 
vor der Tür stehen, steigt auch 
die Vorfreude auf den nächs-
ten Traumurlaub. Die neuesten 
Trends und viele Anregungen 
dazu gibt es bei den Urlaubsta-
gen am 27. und 28. Februar in 
der WEBERZEILE Ried. 

Die Urlaubstage finden an zwei 
Tagen – Freitag, dem 27., und 
Samstag, dem 28. Februar – statt. 
Neben fachkundiger Beratung war-
ten spannende Vorträge und ein ex-
klusives Gewinnspiel auf die Besu-
cher. Es gibt auch die Möglichkeit, 
den Traumurlaub direkt vor Ort zu 
buchen. TUI Das Reisebüro, Costa 
Kreuzfahrten und MSC Cruises bie-
ten unter anderem spezielle Ermä-
ßigungen bei Buchungen im Rah-
men der Veranstaltung. Ein „TUI 
Taucher“ und das „Magic Life 

Maskottchen“ sind in der Mall un-
terwegs und stehen gerne für Fotos 
zur Verfügung.

Spannende Vorträge und ex-
klusives Gewinnspiel
Zu verschiedenen Themen und 
spannenden Reisezielen gibt es 
an beiden Tagen interessante Vor-
träge. Von weißen Stränden, Son-
nenschein, Hochsee- und Fluss-
kreuzfahrten über professionell 
organisierte Rund-, Wander- und 
Busreisen bis hin zu Familienur-
lauben und spannenden Destinatio-
nen wie Afrika, Mexiko, Oman und 
viele mehr. Den genauen Zeitplan 
sowie die Vortragsthemen findet 
man unter weberzeile.at. Bei einem 
exklusiven Gewinnspiel können alle 
Besucher vor Ort attraktive Preise 
gewinnen. Unter anderem warten 
TUI-Reisegutscheine im Wert von 
1.500 sowie viele weitere Preise der 
Aussteller auf alle Teilnehmer.

zahlreiche Aussteller mit 
kompetenten Teams vor Ort
Mit TUI Das Reisebüro, TUI Magic 
Life Club, TUI Blue, Costa Kreuz-
fahrten, Coco Weltweit Reisen, 
MSC Cruises, Arosa Flusskreuz-
fahrten, Kneissl Touristik, SPA Re-
sort Geinberg, Krautgartner Busrei-
sen, ERV Reiseversicherung, GTA 
Touristik, Austrian Travel Boutique 
und Linz Airport sind top Ausstel-

ler bei den Urlaubstagen vertreten. 
Sie bieten Reisen und Angebote 
für jeden Geschmack – ob Fern-
reise, Kreuzfahrten, Studienreisen, 
Städtetrip oder Wellnessurlaub, 
alle Aussteller helfen mit, den pas-
senden Traumurlaub zu planen.<
� Anzeige

V. l.: Christoph Vormair (Center-Manager), das Magic Life Maskottchen und das 
„TUI Das Reisebüro“-Team Corinna Imber und Verena Ringer Foto: WEBERZEILE

Nähere Informationen unter:
www.weberzeile.at

www.sparkasse-ooe.at

HannahMorgenstern,
Wertpapier-Expertin
Sparkasse OberösterreichAuf zum

nächsten
Level!Level!
Machen Sie mehr aus Ihrer
Anlage mit der Erfahrung unserer
Wertpapier-Profis.
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leeb balkone

Lebensraum nach Maß
oÖ. Seit Jahrzehnten steht Leeb 
Balkone für hochwertige, maß-
gefertigte Lösungen rund um 
Balkone, Zäune, Anbaubalkone, 
Terrassenüberdachungen und mo-
derne Sommergärten. Mit mehr 
als 150.000 realisierten Projekten 
zählt das Unternehmen zum füh-
renden Hersteller Europas.

Jetzt planen – noch vor der 
Preisanpassung im März
Wer über eine Erweiterung  
seines Wohnraums nachdenkt, 
sollte jetzt aktiv werden: Im  
März kommt es zu einer Preis- 
anpassung im Sortiment. Kun-
den, die frühzeitig planen und be-
auftragen, können sich noch die  
aktuellen Konditionen sichern 
– und ihr neues Leeb-Produkt 
pünktlich zum Start in die 
warme Jahreszeit genießen. Das 
Leeb-Sortiment bietet zahlrei-
che Designs, Farben und Dekore. 

Neben Balkonen und Zäunen aus 
Alu umfasst das Portfolio auch 
nachträgliche Anbaubalkone,
Terrassenüberdachungen, Som-
mergärten sowie Lösungen mit 
Glas oder Holzoptik. Von der 
persönlichen Beratung über eine 
realistische 3D-Planung bis hin 
zur professionellen Montage be-
gleitet Leeb jedes Projekt Schritt 
für Schritt.<� Anzeige

Hochwertige Balkon- und Zaunmodelle 
aus Alu und Glas von Leeb Balkone

Gratis Hotline: 0800 202013 
www.leeb.at
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E-KLAR
BUSINESS SOLUTION

E-Mobilität so flexibel wie Ihr Business!
Mit der LINZ AG Business Solution gelingt Ihr Einstieg in die E-Mobilität: Technik, Software und automatische Abrechnung aus einer Hand – modular,
skalierbar und steuerkonform. Lassen Sie sich am 14. und 15. März 2026 beim Linzer Autofrühling von unserem E-Mobilitäts-Team beraten.

www.strommobil.at

Stand F08BesuchenSie uns am LinzerAutofrühling!

LINZ Ag

Business Solution
OÖ. E-Fahrzeuge gehören längst 
zum Alltag – doch ihr Erfolg im 
Unternehmensumfeld steht und 
fällt mit einer verlässlichen, ska-
lierbaren Ladeinfrastruktur. Genau 
hier setzt die LINZ AG Business 
Solution an. Von der Standortana-
lyse über Projektierung und Instal-
lation bis zu Backend-Anbindung, 
Monitoring und Support erhal-
ten Kunden alles aus einer Hand. 
Technik, Software, Betrieb und 
Abrechnung greifen nahtlos inein-
ander. Im Alltag überzeugt die Lö-
sung durch klare Prozesse, einfache 
Bedienung und volle Transparenz: 
Über das StromMOBIL Ladeportal 
– auch als App – lassen sich Lade-
punkte, Nutzer und Abrechnungen 
jederzeit effizient managen. Dank 
modularer Service-Levels wächst 
die Infrastruktur mit den Anfor-
derungen mit. Auch spezielle Pro-
jekte wie Ladeanlagen für größere 
Fuhrparks, E-Lkw oder E-Busse 

werden individuell umgesetzt. Für 
Dienstwagen bietet Business Soluti-
on Home eine automatisierte, steu-
erkonforme Abrechnungslösung 
inklusive WallBOX, Ladekarte und 
rechtskonforme Datenaufbereitung. 
Die LINZ AG-Ladekarte ergänzt 
das Angebot ideal: Eine Karte, ein 
Tarif – im Unternehmen, zuhause 
und europaweit.

Karten gewinnen und  
beraten lassen 
Jetzt beraten lassen auf der 
WEBUILD Energiesparmesse 
Wels von 27.2. bis 1.3.2026 sowie 
beim Linzer Autofrühling am  
14. und 15.3. Als besonderes Extra  
verlost die LINZ AG 100 × 2  
Eintrittskarten für den Auto- 
frühling unter: www.strommobil.at/ 
autofruehling<� Anzeige
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VERSAMMLUNG

Neuwahlen beim Blasmusikverband
BEZIRK RIED. Die Bezirkslei-
tung des OÖ-Blasmusikver-
bandes führte bei ihrer Gene-
ralversammlung Neuwahlen
durch – und stimmte auf das
diesjährige Bezirksblasmusik-
fest inMehrnbach ein. Das Fest
findet von 19. bis 21. Juni statt.

Bezirksobmann bleibt Roland
Fellner. Neu im Team sind Mar-
tin Mayer als sein Stellvertreter,
Ursula Buttinger als Bezirks-
schriftführerin, IsabelStrasserals

stellvertretende Bezirksstabfüh-
rerinsowieViktoriaFrauscherals

stellvertretende Bezirksjugend-
referentin. Sämtliche Mitglieder

wurden einstimmig gewählt. Sie
wollen die musikalische Ent-
wicklung im Bezirk weiter vor-
antreiben, die Jugendarbeit stär-
ken und die Vereine bestmöglich
unterstützen.
Ein besonderer Programmpunkt
der Versammlung war der Vor-
trag von Vizepräsidentin Katrin
Bointner. Sie sprach über aktu-
elle Schutzkonzepte des Ver-
bands. Für Musik sorgte die Blä-
sergruppe der Musikkapelle
Mehrnbach.<

Die neugewählte Bezirksleitung Foto: OÖBV Ried im Innkreis – Sandra Boindecker

WKOÖ

24 neue Erdbauer in Oberösterreich
OÖ. In der BAUAkademie BWZ 
OÖ in Steyregg/Lachstatt fand 
kürzlich die offizielle Übergabe 
der Diplome an 24 neue Erdbauer 
und mit Theresa Rohregger und 
Nora-Elisa Weidinger auch an 
zwei neue Erdbauerinnen statt.

Der Präsident der BAUAkademie 
Baulandesinnungsmeister-Stv. Nor-
bert Hartl, BAUAkademie-Leiter 
Harald Kopececk und Innungsge-
schäftsführer Markus Hofer haben 
die Diplome im Rahmen einer klei-
nen Feierstunde übergeben.
Erdbauunternehmen sind regional 
verbunden, sichern heimische Ar-
beitsplätze und sind ein wichtiger 
Teil der Wertschöpfungskette am 
Bau. In OÖ gibt es aktuell rund 430 
Erdbaufachbetriebe. Nur diese dür-
fen das Erdbau-Logo führen. Der 
professionelle Erdbau umfasst weit 
mehr Leistungen und Tätigkeiten 
als „nur“ den richtigen Umgang mit 
schwerem Gerät zur Bewegung von 
Erde, Schotter und Steinen. Erd-
bauunternehmen tragen eine hohe 
Verantwortung in den Bereichen 
technische Bauausführung, Quali-
tät, Arbeitssicherheit, Umweltschutz 
und Materialverwertung. Das macht 
sie zu kompetenten Partnern rund 
um Erdarbeiten, die zur Umsetzung 
von Bauprojekten gefragt sind.

Was die Erdbauer alles machen
Ausheben: Der Aushub von Kellern, 
Kanälen oder Künetten verlangt 
nach genauer Arbeit. Das umliegen-
de Gelände darf nicht in Mitleiden-
schaft gezogen werden, der Aushub 
muss abtransportiert und/oder zwi-
schengelagert werden, bevor er wie-
derverwertet oder deponiert wird.
Planieren: Nach Beendigung von 
Erdarbeiten wird oftmals das Erd-
material verdichtet und planiert, 
also geglättet. Dieser Arbeitsschritt 
bildet die Basis für die weitere Be-
arbeitung.
Abtragen: Erde besteht aus vielen 
verschiedenen Schichten, die in der 
Natur unterschiedliche Funktionen 
übernehmen. Der Erdbau nimmt 
darauf Rücksicht und achtet vor 
allem beim Abtrag darauf, dass die 
verschiedenen Arten von Erde und 

Gestein gezielt auch an anderer Stel-
le weitergenutzt werden können.
Abbrechen: Beim Abbruch von Ge-
bäuden fallen jede Menge wertvol-
ler und manchmal auch gefährlicher 
Stoffe an, die fachgerecht getrennt, 
transportiert, gelagert und in Folge 
recycelt oder deponiert werden müs-
sen. Die Erdbauspezialisten wissen, 
worauf es dabei ankommt.
Sichern: Hänge, Böschungen und 
Ufer sind von Natur aus relativ in-
stabile Geländeformen. Gezielte 
Erdbaumaßnahmen, z.B. die Sta-
bilisierung mit großen Steinen, die 
Drainagierung in Feuchtbereichen 
oder die Verfestigung von lockerem 
Material, sichern das Terrain.
Drainagieren: Bei der Ausführung 
von Drainagearbeiten beweisen 
Erdbauer ihr geologisches Wissen 
und technisches Können. Mittels 

Grabungen und dem Einsetzen von 
Rohren, Kies und Schotter wird Bo-
denwasser um- und abgeleitet.
Steinschlichtungen: Zur Bewegung 
von Erde und Gestein gehört auch 
das fachgerechte Schlichten von Ge-
röll und Fels, z.B. in Form einer gesi-
cherten Böschung oder einer Stein-
mauer aus entsprechend großen und 
schweren „Findlingen“.<�Anzeige

1. Reihe: 1.v.l. Präsident der BAUAkademie und Bauinnungsmeister-Stv. Norbert Hartl, 
2.v.l. BAUAkademie-Leiter Harald Kopeckek, Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (r.) Die neuen Erdbauer

•	Oberösterreich:	Thomas	Ammer,	
St.	Marienkirchen;	Gerhard	Brugger,	
Engerwitzdorf;	Markus	Eder,	St.	
Marienkirchen;	Gerhard	Ederer,	
Ruprechtshofen;	Andreas	Eisschiel,	
Aigen-Schlägl;	Simon	Hatheier,	
Mühlheim	am	Inn;	Sebastian	
Huber,	St.	Willibald;	Philipp	Knoll,	
Schwertberg;	Markus	Langer,	
Pregarten;	Daniel	Mayr,	Regau;	
Raffael	Mayrhofer,	Marchtrenk;	
Lukas	Mühlberger,	Puchenau;	Florian	
Neudorfer,	Neukirchen;	Alexander	
Radler,	Ottensheim;	Klaus	Reiter,	
Linz;	Theresa	Rohregger,	Linz;	Simon	
Schneeweiß,	Attersee;	Markus	
Schönberger,	Auberg;	Joachim	
Stöttner,	St.	Ulrich	im	Mühlkreis;	
Nora-Elisa	Weidinger,	Sankt	Aegidi

•	Niederösterreich:	Christopher	Haas,	
Ardagger;	Christian	Haimberger,	
St.	Peter	in	der	Au;	Andreas	Bittner,	
Hohenruppersdorf

•	Slowakei:	Roman	Adamica,	Hrustin
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maxi.wochenende FR, 27.2. UND
SA, 28.2.2026

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 4.3.2026
* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, megamengen, S-BUDGET, MediaShop und Tchibo Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen.

Solange der Vorrat reicht.

Österr. Schweinskarree
ausgelöst, ohne Knochen, ohne
Schwarte, im Ganzen oder ge-
schnitten, in Bedienung, per kg
niedrigster 30-Tage-Preis: 8.99

Schärdinger Sommerbutter
besonders streichfähig,
aus Österreich, 250 g
ab 4 Stück, (1 kg = 7.16)
max. 10 Stück

Zum Einfrieren geeignetIn Bedien

Vier*Diamanten
Thunfisch pikant, 185 g
bei 24 Dosen je Dose
(1 kg = 9.68)

Dash
Voll- oder
Colorwaschmittel
Pulver oderGel, 100 Wäschen
oder Caps, 60 Wäschen,
verschiedene Sorten
(1 WG = 0.12/0.20)

Coca-Cola Limonaden
verschiedene Sorten, 1,5 Liter
ab 6 Flaschen
(1 l = 0.83)

chweinskarree

nuung

STATT 11.99

699
AKTION

Schärdinger So

MAXI.PACK

STATT 2.79

179
AB 4 STK. JE

Mit SPAR-App-
Gutschein:

39 % BILLIGER

(1 kg = 6.76)

169
AB 4 STK. JE

24ER-PACK 42.96

MEGAMENGE

STATT 2.89

179
BEI24DS. JE

38 % BILLIGER

STATT 2.49
AB 6 FL. JE

124
SIE SPAREN 1.25
PRO FLASCHE

3+3
GRATIS!

6ER-TRAY 7.44

MAXI.PACK

STATT
14.99

AB 6 FL. JE

599
60 % BILLIGER

6ER-KARTON
35.94

La Gioiosa
Prosecco Superiore
Valdobbiadene DOCG
Italien, 0,75 Liter
ab 6 Flaschen, (1 l = 7.99)

der

00 Wäschen
NUR

1199

JETZT ZUGREIFEN

NUR FÜR KURZE ZEIT

-25%BIS ZU

Dockner Grüner Veltliner
Ried Frauengrund Kremstal
Niederösterreich, 0,75 Liter
im 6er-Karton je Flasche
(1 l = 10.65)

IM 6ER-KARTON
JE FLASCHE

799

STATT 9.99

MAXI.PACK

6ER-KARTON
47.94

599

FR, 27.2. UND
SA, 28.2.

-25%

SIE SPAREN 24.-
IM 6ER-KARTON

6ER-KARTON
35.94

Symbolfoto

-25%BIS ZU

Symbolfoto

%%
auf die GESAMTE

inkl. Katzenstreu

TIERNAHRUNG
UND TIERZUBEHÖR**

maxi.
joker

-20%

SPIELWAREN
Holen Sie sich den maxi.joker beim maxi.service!

maxi.joker
holen & noch
mehr sparen!***
Gültig am Fr, 27.2. und Sa, 28.2.2026

(1 l = 7.99)

WEINE*

G ü ltliV

auf
ALLE

Teil der Familie

Alle SPAR-VorteileAlle Maximarkt-Vorteile %%%%%%
doppelt sparen!

%%%%
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Spende für Miravita Die Familie Bachinger vom Freilandeierhof „Dreierlei“ aus
St. Marienkirchen spendete 2.000 Euro an Miravita Innviertel. Sie hatte von jeder
im Advent verkauften Eierpackung einen Anteil für den guten Zweck zurückgelegt.
Zudem erhöhten die Hofbesitzer den Betrag durch Einnahmen aus einem Glüh-
weinstand und einer Spendenbox. Miravita begleitet Menschen mit Beeinträchti-
gungen und fördert ihre Selbständigkeit und Teilhabe am gesellschaftlichen Leben.

Foto: Miravita Innviertel

SYMPATHICU
S 2026

TIPS SUCHT DI
E

SYMPATHISCH
STE

GEMEINDE!

Ihr Herz schlägt für Ihre Gemeinde?
Anmelden & abstimmen
ab 4. März 2026! tips.at

KINOTIPP

Marty Supreme
Schuhverkäufer Marty (Timot-
hée Chalamet) hat nur ein Ziel im
Leben: Weltmeister im Tisch-
tennis zuwerdenund somit inden
Olymp der gefeierten Athleten
aufzusteigen, zu denen er sich
selbst ohnehin schon lange zählt.
Um an einem Turnier in London
teilnehmen zu können, setzt der
junge New Yorker alles auf eine
Karte, muss sich im nervenauf-
reibenden Finale aber dem japa-
nischen Sportstar Endo (Koto

Kawaguchi) geschlagen geben.
Doch das ist erst der Anfang der
Odyssee eines Mannes, der be-
reit ist, für Ruhm und Erfolg al-
les zu riskieren. Denn für den
kleinen Schuhladen seines On-
kels ist Martys Traum definitiv
ein paar Nummern zu groß.<

Anzeige

„Marty Supreme“
Ab 26. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

Timothée Chalamet hat für diese Rolle schon den Golden Globe gewonnen.

Foto: Tobis Film

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 25. Februar                 
Wendepunkt – Blütentag – Lichttag / 
Nahrungsqualität: Fett / Körperregionen: 
Atmungsorgane, Schultern, Arme, Hände
Günstig: Wohnung lüften; Blumen säen (Glas-
haus); Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
u. Metalle reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreini-
gung; Platz des Haustiers reinigen; Zimmerpflanzen 
umtopfen; Malerarbeiten; chemische Reinigung; 
Festlichkeiten; Holz schlagen, das besonders hart 
sein soll – Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

DO+FR 26.+27. Feb.                 
bis 06:15 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen 
Günstig: Blattpflanzen säen; Zimmerpflanzen 
gießen u. düngen; feuchter Hausputz; Wäsche 
waschen; Wasserinstallationen; Säugetiere entwöh-
nen; Tiefenreinigung der Haut; Massagen; Familien-
angelegenheiten 
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden

SA 28.2.+ SO 1.3.                 
bis 09:20 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken 
Günstig: Fruchtgemüse u. Blumen säen; Obstbäu-
me veredeln; Kompostarbeiten; Reinigungsarbei-
ten, lüften; Umsetzen u. Umtopfen von Pflanzen; 
Butter rühren; Haare schneiden; Zahnbehandlun-
gen; chemische Reinigung; bester Tag für Haar-
schnitt, wenn man stärkeres, dichteres Haar haben 
will – Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

MO 2. März
ab 13:35 Uhr Jungfrau – abst. Mond – S. g. u. m. 

DI 3. März
Vollmond um 12:40 Uhr – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Günstig: bester Tag für Baum-
schnitt; Haarschnitt günstig; Entspannungstech-
niken anwenden, da die Nerven angegriffen sind; 
Kräutersalben mixen; Wurzeln graben 

MI 4. März
ab 19:50 Uhr Waage – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel – Günstig: guter Arbeitstag für 
alle Gartenarbeiten; umsetzen bzw. umtopfen, 
auch gießen der Pflanzen; je nach Witterung 
Kompost ausbringen; Ableger, Stecklinge pflegen; 
Gartenzäune setzen, Wegplatten legen; chemische 
Reinigung; Haare schneiden; Dauerwelle und fär-
ben; geschäftliche Verhandlungen 
Ungünstig: Salat pflanzen oder säen; düngen

DO 5. März
absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenpflanzen düngen, auch säen; Ro-
senpflege; Blütensträucher schneiden (nur wenn 
der Tag frostfrei ist); Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; Stallpflege; 
Tiefenreinigung; Nagelpflege 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen



www.tips.at Anzeigen 15EnErgiEsparmEssE WEls

VOM KELLER BIS ZUM DACH

Kompaktes Expertenwissen auf der
Energiesparmesse in Wels
WELS.Vom27.Februarbis zum
1. März 2026 wird die Messe
Wels unter dem Motto „Wir
bauen dein Haus!“ zum un-
verzichtbaren Treffpunkt für
alle Häuslbauer und Sanierer.

Als wichtigste unabhängige
Plattform Österreichs verknüpft
die Energiesparmesse seit nun-
mehr 40 Jahren die Kernbereiche
Heizung, Energietechnik, Bad
und Installation mit den Themen
Bauen, Wohnen und Sanieren.
Mit insgesamt 410 Ausstellern –
darunter 60 Erstaussteller – bietet
die Messe eine enorme Vielfalt
und die größte Auswahl unter
einem Dach.

Premiere
Besucher erwartet 2026 ein er-
weitertes Angebot: Eine Premie-
re feiern die „E-Car-Days“, die
zeigen, wie Elektromobilität,
Photovoltaik und intelligente Ge-
bäudetechnik optimal vernetzt
werden können.
In der neuen Messehalle 22 kehrt
zudem die beliebte „BauArena“
zurück. Hier bieten erfahrene
Baumeister und Architekten ein

kostenloses Baucoaching an, bei
dem individuelle Fragen zu kon-
kreten Bauvorhaben praxisnah
beantwortet werden. Ebenfalls
neu ist die Sonderschau der Fer-
tighäuser in Kooperation mit dem
Österreichischen Fertighausver-
band, die innovative Wohnträu-
me präsentiert. Ein besonderer
Höhepunkt ist dort die Podiums-
diskussion „Wohnen imWandel“
amMessesonntag um 10.50 Uhr.

Unabhängige Beratung
Neben modernen Interieur-
Trends und Smart-Living-Lö-
sungen liegt ein Schwerpunkt auf
der unabhängigen Beratung. In-
stitutionen wie der OÖ Energie-
sparverband informieren umfas-
send über klimafreundliche
Heizsysteme, Energiegemein-
schaften und aktuelle Förderun-
gen. Wer sich speziell für die
Wärmepumpen-Technologie in-
teressiert, findet im neuen Kom-
petenzzentrum in Halle 20 einen
kompletten Marktüberblick. Die
Messe ist täglich von 9 bis 17 Uhr
geöffnet und bildet den idealen
Startschuss für jedes Neubau-
oder Renovierungsprojekt.<Häuslbauer können sich informieren und probieren. Foto: Roland Pelzl/Messe Wels

E-MOBILITÄT

Bezirk Ried
vorne dabei
BEZIRK RIED. Ried zählt zu den
fünf Bezirken mit den meisten
Neuzulassungen von E-Autos
durch Privatpersonen im Jahr 2025
in ganz Österreich. Mit Rohrbach,
Grieskirchen, Steyr-Land, Urfahr-
Umgebung und Ried stehen gleich
fünf Bezirke ausOberösterreich an
der Spitze.
Mit einem Anteil von 26,9 Pro-
zent liegt Ried auf Platz fünf und
deutlich über dem Österreich-
schnitt von 17,21Prozent.<
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Wels. Levi Strauss, Kärcher und 
Zalando haben eines gemeinsam: 
Sie vertrauen auf das Know-how 
von TGW Logistics. Damit Be-
stellungen weltweit schnell und zu-
verlässig ankommen, errichtet das 
Technologieunternehmen hochau-
tomatisierte Logistikzentren und 
produziert Software, Steuerung, 
Robotik und Mechatronik selbst.

Modern & international
Seit über 50 Jahren setzt TGW Lo-
gistics auf eine praxisnahe Lehr-
ausbildung: Etwa in Applikations-
entwicklung/Coding, Konstruktion, 
Elektrotechnik, Betriebslogistik, 
Mechatronik oder Metallbearbei-
tung. Lehrlinge sammeln Erfah-
rung in verschiedenen Fachabtei-
lungen und finden in den modernen 
Lehrwerkstätten ihre Homebase. 
„Bei TGW Logistics stehen jungen 
Talenten viele Karrierechancen 
offen – auch international“, betont 
Christian Jungreithmeyer.
Der Mensch steht im Mittelpunkt: 
TGW Logistics unterstützt Lehrlin-
ge bei allen Ausbildungs- und All-
tagsthemen, organisiert gemeinsame 
Ausflüge und legt großen Wert auf 
ein wertschätzendes Miteinander. 
Zahlreiche Benefits wie Weiterbil-
dungen von Sprachkursen bis Per-
sönlichkeitsentwicklung sowie at-
traktive Leistungsprämien runden 
die Ausbildung ab. Als Stiftungs-
unternehmen ist TGW Logistics ein 
stabiler Arbeitgeber, der Gewinne 
konsequent in Mitarbeitende, Infra-
struktur sowie Forschung und Ent-
wicklung reinvestiert.<� Anzeige

TGW loGisTics

Hightech trifft 
Ausbildung

Christian Jungreithmeyer Foto: Christian Maricic

FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ

„Advanced Health
Professional“ an der FH
Die FH Gesundheitsberufe OÖ
erweitert ihr Weiterbildungs-
angebot um den Lehrgang „Ad-
vanced Health Professional“.

Der neue Master- bzw. Hoch-
schullehrgang qualifiziert erfah-
rene Gesundheitsprofis, insbe-
sondere zur Beratung und Be-
gleitung von Menschen in kom-
plexen Versorgungssituationen
sowie zur fachlichen Beratung
von Kollegen im Gesundheits-
wesen. Damit reagiert die Fach-
hochschule auf den wachsenden
Bedarf an qualifizierten Gesund-
heitsprofis, die komplexe Situa-
tionen rasch erkennen, Teams im
Gesundheitswesen unterstützen
und die Gesundheitsversorgung
weiterentwickeln. Das Studien-

programm wird in zwei Forma-
ten angeboten: als zweisemestri-
ger Hochschullehrgang mit Ab-
schluss „akademischer Experte“

sowie als viersemestriger Mas-
ter-Lehrgang mit Abschluss
„Master of Science (Continuing
Education)“.<

Im Gesundheitsbereich gibts eine neue Ausbildung. Foto: FH Gesundheitsberufe OÖ/ Derflinger

INVESTITION

Millionen für
Berufsschulen
Heuer investiert das Land OÖ rund
32 Millionen Euro in den Berufs-
schulbereich. Davon sind 23 Mil-
lionen Euro für die digitale Aus-
stattung und den Betrieb reserviert.
Weitere neun Millionen Euro sind
unter anderem für Bauprojekte ge-
plant. Aktuelle Bau-Highlights:
Freistadt: Projektabschluss mit
neuen Bauhofhallen und saniertem
Internat. Kremsmünster: Das
„Kompetenzzentrum Farbe“ startet
im Schuljahr 2026/27. Linz 3: Ab
2026 entsteht ein moderner Labor-
trakt für die Chemieausbildung.<

Es fließt Geld in die Ausstattung der Be-
rufsschulen Symbolfoto: drazen_zigic/stock.adobe.com
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MINT-OFFENSIVE

Mit dem „Star Truck“ auf Mission Zukunft
OÖ. Mit einer mobilen Erlebnis-
welt will Oberösterreich Jugend-
liche für Technik und Zukunfts-
berufe begeistern. Der „Star
Truck“ tourt ab März durchs
ganze Land und setzt auf inter-
aktive Einblicke in Robotik, KI
und nachhaltige Industrie.

„Fachkräftesicherungbeginntnicht
erst am Arbeitsmarkt. Sie beginnt
bei Neugier, Orientierung und
Sichtbarkeit von Möglichkeiten.“
Genau hier setzt der „Star Truck“
an. Der zweigeschossige Road-
show-Truck ist Teil der Initiative
„Join MINT – More Innovation
Needs Talents“. Er ist innovative
Bildungsberatung auf Rädern.

Breites Bündnis
Biszu200EinsatztageproJahr sind
geplant, vor allem direkt an Schu-
len, unter dem Motto „Zukunft er-
leben. Talente stärken. Standort si-

chern.“ Dafür hat sich ein breites
Bündnis zusammengetan: Getra-
gen wird das langfristig angelegte
Projekt durch einen Schulter-
schluss aus AMS OÖ, Arbeiter-
kammer OÖ, Industriellenvereini-
gung OÖ, Land OÖ, Wirtschafts-
kammer OÖ, Business Upper Aus-
tria sowie zahlreichen Leitbetrie-
ben und Forschungseinrichtungen
in Oberösterreich.

Technik zum Ausprobieren
Im Erdgeschoss des Trucks wartet
eine interaktive Technologiewelt
mit konkreten Anwendungen zu
Robotik und Automatisierung,
Green Steel und nachhaltiger Pro-
duktion, Luftfahrttechnologie, Lo-
gistiksysteme, Künstlicher Intelli-
genz, Datenanalyse und Medizin-
technologie. Ziel ist es, Innovation
nicht nur zu erklären, sondern

interaktiv erlebbar zu machen.
Im Obergeschoss werden vertie-
fende Workshops zu Coding, Data
Science, KI-Anwendungen, De-
sign Thinking und zum Innova-
tionsstandort OÖ angeboten. Der
Workshopbereich ist flexibel ge-
staltet und kann laufend an neue
technologische Entwicklungen an-
gepasst werden.
Angesprochen werden insbeson-
dere Jugendliche in den Sekundar-
stufen I und II sowie in Berufs-
orientierungsphasen. Ein besonde-
rer Schwerpunkt liegt auf der För-
derung von Mädchen im MINT-
Bereich. Gleichzeitig richtet sich
das Angebot auch an Lehrkräfte,
Personen in Qualifizierungsmaß-
nahmen und Beschäftigte, die neue
Technologien kennenlernen
möchten.<

Mehr Infos zum „Stur Truck“
unter www.join-mint.at

Der neue „Star Truck“ ist ab März in ganz OÖ unterwegs. Foto: AMS OÖ/Gsandtner

tolle Arbeitsatmosphäre 
und zusätzliche Trainings 

in der Fussl Akademie

Du willst mehr? Wir bieten 
viele Aufstiegschancen 

nach der Lehre

First-Style-Bonus am 
Start deiner Ausbildung

1000 € Lehrlingsbonus 
für gute und ausgezeichnete 

Erfolge, Teamprämien

Lehrlingsgehalt auf Basis des 
Kollektivvertrags für Handelsbetriebe

Jetzt bewerben!

Werde mit unserer
Topausbildung im Einzelhandel
zum neuen     Modeprofi !

(m/w/d)

MIT UNS!

STARTE DEINE
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ARBEITSKLIMA-INDEX

Weiterbildung als Schlüssel zum Job-Glück
Eine aktuelle Auswertung des
Arbeitsklima-Index der Arbei-
terkammer (AK) Oberöster-
reich unterstreicht die Bedeu-
tung lebenslangen Lernens: 56
Prozent der Beschäftigten sind
mit ihren Weiterbildungsmög-
lichkeiten zufrieden.

Das wirkt sich direkt auf das Ge-
müt aus: Wer sich gut fortbilden
kann, ist zu 89 Prozent auch mit
dem Job insgesamt zufrieden. Die
Bildungswege in Österreich blei-
ben vielfältig. Mit 33 Prozent ist
die Lehre der beliebteste Ab-
schluss, gefolgt von Universitä-
ten/FHs (18 Prozent) und Matura
(17 Prozent). Auffällig sind die
Geschlechterunterschiede: Wäh-
rend 40 Prozent der Männer eine
Lehre absolvierten (Frauen: 24
Prozent), verfügen Frauen häufi-
ger über einen Hochschul- oder
Pflichtschulabschluss.

Zweifel, soziale Schere und
eine Frage des Geldes
Trotz hoher Zufriedenheit bli-
cken nicht alle optimistisch in die
Zukunft. Vor allem im Touris-
mus sowie bei Hilfskräften zwei-

felt rund jeder Dritte, ob die ak-
tuelle Ausbildung in fünf Jahren
noch reicht. Zudem zeigt sich
eine soziale Schere: Die Teilnah-
me an Kursen sinkt mit zuneh-
mendem Alter und niedrigerer

Formalbildung. Ein zentraler
Faktor bleibt das Geld: Für 45
Prozent der Fortbildungs-Absti-
nenten kommt ein Kurs nur in-
frage, wenn der Betrieb die Kos-
ten voll übernimmt.<

Wer sich gut fortbilden kann, ist meist auch mit dem Job insgesamt zufrieden. Foto: XtravaganT/stock.adobe.com

WALDARBEIT

Forstfacharbeiterbrief mit neuer
Anschlusslehre in einem Jahr möglich
Oberösterreichs Wälder fit für
den Klimawandel zu machen,
erfordert fundiertes Fachwis-
sen und schnelles Handeln.

Ab dem Schuljahr 2025/2026 er-
weitert die Landwirtschaftliche
Berufs- und Fachschule
(LWBFS) Burgkirchen ihr Bil-
dungsangebot, um genau diese
Lücke zu schließen. Mit der neu-
en forstlichen Anschlusslehre
haben Absolventen der landwirt-
schaftlichen Fachschule künftig
die Chance, den Forstfacharbei-
terbrief innerhalb von nur einem
Jahr zu erwerben.
„Unsere Wälder brauchen Fach-
kräfte, die klimafitte, struktur-
reiche Bestände entwickeln“,
betont Agrar-Landesrätin Mi-

chaela Langer-Weninger. Die
Ausbildung richtet sich an Inha-
ber eines landwirtschaftlichen
Facharbeiterbriefs, die eine

Heimlehre am elterlichen Be-
trieb (mindestens fünf Hektar
Wald) oder eine Lehre in einem
anerkannten Fremdbetrieb ab-

solvieren.DerLehrplan istmit 28
Fachstunden pro Woche stark
praxisorientiert und umfasst mo-
dernen Waldbau, Forstschutz
sowie betriebliche Kompetenz.

Die nächste Generation
Der acht-wöchige Berufsschul-
block startet im April 2026
in Burgkirchen. Im September
folgt eine zweiwöchige Vorbe-
reitungs- und Prüfungsphase an
der Forstlichen Ausbildungs-
stätte Traunkirchen. Damit
schafft das Land Oberösterreich
ein solides Fundament für die
nächste Generation von Wald-
bauern, um die regionale Wert-
schöpfung sowie die Schutz- und
Nutzfunktion der heimischen
Wälder langfristig zu sichern.<

Mit der neuen forstlichen Anschlusslehre haben Absolventen der landwirt-
schaftlichen Fachschule künftig die Chance, den Forstfacharbeiterbrief innerhalb
von nur einem Jahr zu erwerben. Symbolfoto: A_n_d_i_K/stock.adobe.com
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BAUE DEINE ZUKUNFT MIT UNS
DEINE LEHRE BEI WIEHAG

PROFITIERE VON UNSEREN BENEFITS
• bereits im ersten Lehrjahr € 1.290,- bzw. € 1.000,-brutto

im Monat

• eigene Lehrwerkstatt

• ein Job mit Sinn und Sicherheit

• Teamwork auf Augenhöhe

• Ausbildungsprämien für besondere Leistungen

• spannende Aktivitäten und Events für Lehrlinge

• Weiterbildungsangebote, die begeistern

• zahlreiche Perspektiven für deine Zukunft nach der Lehre

SCHNUPPERTAG
Du willst mehr über deine Lehre bei WIEHAG wissen? Dann
melde dich bei unserer Lehrlingsbeauftragten Gabriele
Rothner und sichere dir deinen persönlichen Schnuppertag
im Lehrberuf deiner Wahl!

Wir bieten dir eine fundierte und abwechslungsreiche Ausbildung in den folgenden Lehrberufen:

Weitere Fragen? Informiere dich über uns und deinen Schnuppertag:
WIEHAG Holding, 4950 Altheim, Linzer Straße 24, www.wiehag.com/lehre
Gabriele Rothner, Tel. 07723 465 221, jobs@wiehag.com

Hochbau

Hochbau/Betonbau

(Doppellehre)

Zimmerei

Zimmereitechnik

Holztechnik

Maschinenbautechnik

Informationstechnologie -
Betriebstechnik
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Aktuelles

Partner-/Freundschaft

Übersiedlung/Räumung

Märkte

Rund um Haus u. Garten

Verkauf

Diverses

MOBILITÄT

Kauf

Liebe Romana!
Alles Gute zu deiner 

mit Auszeichnung 
bestandenen Prüfung zur 

Fachsozialbetreuerin 
Altenarbeit wünschen  

dir die Dobler-Familien.

Wir sind sehr stolz auf dich

Wir suchen für unsere dermatologisch, 
chirurgische Privatordination  

in Ried im Innkreis:

Krankenschwester/ 
Pflegefachkraft   
für ca. 30-35 Std. /Woche

Ordinationsassistentin  
für ca. 15-20 Std./Woche 
Bezahlung lt. Kollektivvertrag  

(Bereitschaft zur Überbezahlung je nach 
Qualifikation und Erfahrung)

Ordinationszeiten:  
montags bis donnerstags

Ihre Bewerbung (Lebenslauf und Foto) 
senden sie bitte per Mail an:

office@hautarzt-ried.at
Kontakt: Dr. Behnaz Degreif-Fazeli, 
Marktplatz 3, 4910 Ried im Innkreis

Winterzeit ist Räumzeit!
Mit der Tips 1+1-Aktion doppelt profitieren! 
Schalte eine Anzeige – die zweite gibt´s 
gratis dazu!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. März 2026.

Jetzt profitieren:
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at
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Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Suche Sänger, Duette, Gruppen
udgl. für Gstanzlsingen in der
heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Sympathische W,  59,
(1,68 m), schlank und gepflegt,
sucht einen treuen, aufrichti-
gen Mann für eine ehrliche
Beziehung. Mail bitte an
myherzanherz@gmail.com

Claudia 61 J. Witwe, ich lie-
be die Landwirtschaft, bin
schlank, sportlich, romantisch.
Du vermisst schon lange Liebe?
Du fühlst Dich einsam? Dir
fehlt jemand zum Lachen, re-
den kuscheln, küssen? Du
möchtest ganz einfach wieder
glücklich sein? Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 35-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Juliane 74 J. Witwe. Ich wür-
de gerne für Dich kochen u. Dir
alle Deine Wünsche erfüllen.
Ich bin nicht ortsgebunden u.
mobil u. kein Weg ist mir zu
weit zu Dir. Du, gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Miriam 61 J.,  herzlich, natur-
verbunden, bereit fürs Wir. Ein
Kaffee, ein Lächeln, vielleicht
unser Anfang.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Entrümpelung/Räumungen/Ver-
lassenschaften Rasch, sauber,
besenrein. Fixpreis.
All-in-One Reinigungsservice
 0660 5182934

Flohmarkt in Kirchheim, Park-
platz Fa. Chr. Reich, Sonntag,
1.März  0676 3806256

ZIPPER-WERKSVERKAUF
in Schlüßlberg,  jeden
Freitag von 7.30-12.00
Uhr. Ausstellungsmaschinen-,
Maschinen mit Verpackungs-
schäden od. Gebrauchtmaschi-
nen aus dem Zipper Sortiment
zu reduzierten Preisen: ZIPPER
die Marke für Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Stromerzeuger, Werkstatt-
ausrüstung
ZIPPER Maschinen
Gewerbepark 8,
4707 Schlüßlberg,
www.zipper-maschinen.at

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Verkaufe Schultasche Step
by Step, ca. 3 Jahre alt, guter
gebrauchter Zustand, inkl. Turn-
sackerl und Schüttelpenal, VHB
€ 40,-  0677 62006765

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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IMMOBILIEN

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• Strategische Weiterentwicklung und operative Umsetzung der

Marketing- und Kommunikationsstrategie des Medienhauses Wimmer
• Ganzheitliche Markenführung sowie Steuerung und Optimierung der

Marketing-Performance aller Titel
• Verantwortung für die interne und externe Kommunikation inklusive

strategischem Management der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Konzeptionelle Weiterentwicklung und Umsetzung der Event- und

Kooperationsstrategie
• Führung, Motivation und Weiterentwicklung des Marketingteams sowie

Optimierung von Strukturen, Prozessen und Workflows

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Abgeschlossenes Studium mit Schwerpunkt Marketing, Kommunikation

oder eine vergleichbare Qualifikation
• Mehrjährige Führungs- oder Projektverantwortung im Bereich Marketing,

Kommunikation oder Medien von Vorteil
• Fundierte Kompetenz in Markenführung, Kampagnensteuerung und

strategischer Kommunikation
• Gutes Verständnis journalistischer Arbeitsweisen und redaktioneller

Prozesse
• Ausgeprägte Kommunikationsstärke sowie ein lösungsorientierter,

wertschätzender und souveräner Führungsstil
• Hohe Belastbarkeit, Flexibilität und Entscheidungsfreude, gepaart mit

starker Priorisierungs- und Organisationskompetenz

DAS BIETEN WIR:
• Höchst interessantes und spannendes Aufgabengebiet
• Motiviertes und dynamisches Team
• Moderner Arbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher

Verkehrsanbindung
• Kommunikatives und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld in einem

renommierten Medienhaus
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Mindestgehalt laut Kollektivvertrag mit Bereitschaft zur Überzahlung je

nach Qualifikation und Erfahrung

Leitung Marketing &
Kommunikation (m/w/d)

Zur Führung unseres Teams im Bereich Markenführung, Marketing, Kommunikation,
digitale Präsenz sowie Veranstaltungen im Medienhaus Wimmer in Linz suchen wir eine

Das Medienhaus Wimmer ist das führende, familiengeführte Medienunternehmen in
Oberösterreich mit über 170 Jahren Tradition. Zum Portfolio zählen unter anderem die
Premium-Tageszeitung OÖNachrichten, die Gratis-Wochenzeitung Tips, OÖNow und TVVTV1.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung und bieten dir abwechs-
lungsreiche und interessante Aufgaben mit attraktiven Bedingungen!

Wir sind eine führende gemeinnützigeWohnbaugenossenschaft, die seit
Jahrzehnten im Inn- und Hausruckviertel maßgebliche Impulse setzt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine

Assistenz für die Gebäudeverwaltung
Mit deiner ausgeprägten Kundenorientierung und Freund-
lichkeit verfügst du über eine abgeschlossene kauf-
männische Ausbildung (HBLW, HAK, etc.), einige Jahre
Berufserfahrung, zeigst Interesse für die Wohnungswirt-
schaft und bist offen für eine entsprechende Aus- und
Weiterbildung. Ausgezeichnete Rechtschreib- und MS-
Office-Kenntnisse, sowie eine zielorientierte, selbst-
ständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise mit
Durchsetzungsvermögen zeichnen dich aus.

Innviertler Gemeinnützige Wohnungs-
und Siedlungsgen. reg. Gen.m.b.H.
Frau Simone Prokoph, MSc
Riedauer Straße 28, 4910 Ried i.I.
bewerbung@isg-wohnen.at

Im Sinne des GBG wenden wir uns gleichermaßen an Damen wie Herren.
Mindestbruttolohn lt. Kollektivvertrag Euro 2.874,90/Monat/38-h-Woche.
Gute MitarbeiterInnen können bei uns bei entsprechender
Qualifikation angemessen mehr verdienen!

www.isg-wohnen.at

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Brauerei
Ritterbräu GmbH

A-4720 Neumarkt i.H., Bräuhausgasse 1

Hinter der Ritterbräu stehen rund  
20 MitarbeiterInnen.

Täglich geben wir unser Bestes, um kompe-
tent und hochmotiviert die Bierspezialitäten 
in gleichbleibender hoher Qualität zu brauen 
und an unsere Kunden auszuliefern.

Zur Unterstützung suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung 
eine/n

LKW-Fahrer (m/w)
für den Nahverkehr mit täglicher Heimkehr

Dein Pro�l: Freude am Umgang mit Kunden
 Hohe Kunden- und Serviceorientierung
 Körperliche Belastbarkeit
 Gute Deutschkenntnisse
 Führerschein CE / C 95

Unser Angebot: Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem regionalen
 Traditionsunternehmen
 Wertschätzendes und kollegiales Arbeitsklima

Wir zahlen € 3.150,– brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. 
Mit der garantierten zusätzlichen Auszahlung von Diäten + Zulagen 
erhöht sich dieser Betrag nochmals.

Wir freuen uns über deine aussagekräftige schriftliche Bewerbung 
mit Foto und Lebenslauf an: baumgartner@ritterbraeu.at

Leerstehende(s)/ältere(s)
HAUS/WOHNUNG dringend zu
kaufen gesucht! AWZ.Immo,
0664 8984000

Vermieten 74m² Wohnung +
Dachgarten, Roßmarkt Grieskir-
chen  0670 199 6766

Helle und ruhige Neubauwoh-
nung, 83 m², Raum Altheim-
Roßbach, ab sofort,
  0664 73542449
Vermiete Wohnung in Suben
(60 m²), 1. OG, Balkon, 2 Zim-
mer, Küche, Bad, WC, Abstell-
raum, Kellerabteil, Stellplatz
Miete inkl. BK € 700,-, Kaution
3 MM.  0049-179-1169542

Gesundheitsberuf (Physiothera-
peut/in, Ergotherapeut/in, Mas-
seur/in, ...) auf Selbständigen-
basis zum Einmieten für meine
Praxis in Gmunden gesucht.
Bei Interesse unter 0699
19701161 melden.
Suche Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Eberschwang. 3
Std./Woche. Freie Zeiteintei-
lung. Gute Bezahlung!
 0660 2175473
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SKICROSS

Achtelfinal-Aus für
Christina Födermayr
UTZENAICH. Mit einer Enttäu-
schung endete die zweite
Olympia-Teilnahme für die
Skicrosserin Christina Föder-
mayrausUtzenaich.Fürdie24-
Jährige, die für den SC Ho-
henzell startet, war in Livigno
bereits im Achtelfinale End-
station.

In der Qualifikation belegte Fö-
dermayr Rang 21. Im Achtelfi-
nale wurde sie nach einem guten
Start in einer Negativkurve von
der Französin Anouck Errard
Födermayr überholt . Die Utze-
naicherin fuhr als Dritte über die
Ziellinie und verpasste damit das
Viertelfinale.
„Ich bin absolut nicht zufrie-
den“, war Födermayr enttäuscht.
„Ich hatte gehofft, dass derKlick,

auf den ich warte, heute kommt.
DasProblemheuer ist, dass ichzu
viele Fehler eingebaut habe. Ich
bin heruntergerödelt, als ob ich
noch nie ein Rennen gefahren
habe. Das nervt mich.“
Der nächste Skicross-Weltcup
findet von 25. bis 26. Februar in
Kopaonik, Serbien, statt..<

Christina Födermayr kam im Skicross
bei den Olympischen Winterspielen ins
Achtelfinale. Foto: Ski Austria

präsentiert

UPPER
AUSTRIA
LADIES
LINZ
5.–12.
APRIL 2026
DESIGN CENTER LINZ

A

6

Jetzt auf tips.at
mitspielen & gewinnen:

1x2 Finaltickets inkl. Foto
mit der Siegerin

VOLLEYBALL

UVC startet zuhause
ins Viertelfinale
RIED.Mit Platz fünf imGrund-
durchgang hat der UVC
McDonald's Ried sein Ziel er-
reicht, sicher ins Viertelfinale
einzuziehen. Zudem vermei-
den die Rieder, bereits in die-
ser Runde auf eine der drei
Topmannschaften zu treffen.

Gegner ist der Tabellenvierte TJ
Sokol V/Post SV Wien, mit dem
sich die Rieder seit Jahren auf
Augenhöhe messen. In dieser
Saison hat der UVC beide Liga-
spiele gewonnen.
UVC-Libero Moritz Nedetzky
sagt dazu: „Dafür könnenwir uns
nichts kaufen. Die Saison be-
ginnt im Viertelfinale von vorne,
und wir müssen in jedem Spiel
Punkt für Punkt kämpfen.“
Die Spielserie beginnt amDiens-

tag, 3.März, um 19Uhr imRaiff-
eisen-Volleydome.
Peter Eglseer, sportlicher Leiter
des UVC, sagt: „Wir haben das
Heimrecht im ersten Spiel ge-
tauscht, da die Wiener in dieser
Woche keine Halle zur Verfü-
gunghaben. Ichsehedassogarals
Chance. Wenn wir gleich einen
Heimsieg feiern, haben wir beim
ersten Auswärtsspiel keinen
Druck und können frei aufspie-
len.“
Auch die weiteren Termine sind
fixiert: Die Spiele zwei und drei
finden am 7. März und am 11.
März in Wien statt. Sollte ein
viertesMatch nötig sein, wird am
14. März in Ried gespielt. Ein
mögliches fünftes Entschei-
dungsspiel steigt am 18. März in
Wien.<

Bezirkssieger im Skilauf Bei den Rieder Schulbezirksmeisterschaften im alpi-
nen Skilauf in Eberschwang sicherten sich die Hohenzeller Skiclub-Fahrer Theodor
Trauner und Lena Pumberger (beide Franziskusschule, vorne M.) den Tagessieg.
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SV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIEDSV OBERBANK RIED

04. MÄRZ
20:30

SVR-TICKETSHOP

LASK
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Bestmarken Bei Umsatz Und ergeBnis

Ligaportal feiert Rekordjahr 2025
OÖ. Auch im Jahr 2025 konnte
Ligaportal.at seine außer- 
gewöhnliche Entwicklung  
fortsetzen und erneut das beste 
Ergebnis seit der Gründung im 
Juni 2007 erzielen. Gründer und 
Geschäftsführer Dr. Thomas  
Arnitz spricht über die Treiber 
dieses Erfolgs und technologi-
sche Innovationen.

Herr Arnitz, Ligaportal meldet 
auch 2025 ein Rekordjahr. Wie 
bewerten Sie das vergangene  
Geschäftsjahr?

Dr. Thomas Arnitz: Wir konnten 
das ohnehin schon starke Vorjahr 
nochmals übertreffen – sowohl 
beim Umsatz als auch beim  
Gewinn. In der 18-jährigen  
Geschichte von Ligaportal war 
2025 das wirtschaftlich erfolg-
reichste Jahr. Das ist nicht selbst-

verständlich, wenn man sich die 
Entwicklung der Digital- und  
Medienbranche ansieht.

Was waren die wichtigsten Treiber 
dieses Wachstums?

Arnitz: Der zentrale Erfolgsfak-
tor bleibt unser Live-Ticker. Auch 
2025 haben wir wöchentlich deut-

lich über 1.500 Spiele live abge-
deckt – von internationalen Topbe-
werben bis tief ins österreichische 
Unterhaus. Diese enorme inhaltli-
che Breite ist einzigartig. Auf die-
ser Basis konnten wir erneut eine 
sehr hohe Reichweite erzielen und 
über das Jahr hinweg nahezu eine 
Milliarde Ad Impressions (Banner- 
Sichtkontakte) ausspielen.

Viele Medienhäuser kämpfen  
mit sinkenden Margen. Wie  
gelingt es Ligaportal, so profitabel  
zu arbeiten?

Arnitz: Ein wesentlicher Punkt 
ist unsere sehr schlanke Kosten- 
struktur. Gleichzeitig haben 
wir in den vergangenen Jahren  
konsequent in Automatisierung 
und KI-gestützte Prozesse  
investiert. Diese Kombination  
ermöglicht es uns, auch bei weiter  

steigender Reichweite effizient 
und wirtschaftlich zu arbeiten.

Ligaportal gilt seit Jahren als be-
sonders innovationsgetrieben. Was 
hat sich 2025 weiterentwickelt?

Arnitz: Innovation ist fest in un-
serer DNA verankert. Wir haben 
unsere KI-Anwendungen weiter 
ausgebaut und interne Prozesse 
weiter automatisiert. Bereits im 
März werden wir ein neues, sehr 
spannendes KI-Projekt präsen-
tieren, das zeigen wird, wie stark 
Technologie und redaktionelle 
Inhalte bei Ligaportal zusammen-
spielen.<� Anzeige

IT-Chef Mag. Michael Lattner (l.) und 
Geschäftsführer Dr. Thomas Arnitz

Fo
to

: H
. D

os
ta

l

Alle Infos zur Live-Ticker-App 
gibt es unter: www.
ligaportal.at/fussball-
app oder im App 
Store. 

Medienpartner

11./12.04.2026

DIE SPORTLICHSTE PARTY DES LANDES
www.linzmarathon.at
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Ingijad Djulic: „Wir suchen Trainer“
RIED. Ingijad Djulic ist bei der
SV Oberbank Ried der sport-
liche Leiter des Grundlagen-
bereichs und damit zuständig
für den Spiel- und Trainings-
betrieb der U7 bis U14.

Der gebürtige Bosnier kam 1992
nach Österreich – zuerst nach
Eberschwang und 1997 nach
Ried. Im September 1999 be-
gann er beim damaligen Bundes-
nachwuchszentrum der SV Ried
seine Arbeit. 20 Jahre lang be-
treute er SVR-Nachwuchsmann-
schaften von der U7 bis zur U14.
In den letzten Jahren verlegte er
seinen Fokus auf Technik- und
Individualtraining.
Seit dem vorigen Herbst leitet er
den Grundlagenbereich und ist
damit vor allem verantwortlich
für die Entwicklung der Spieler
und die Zusammenstellung des
Trainerteams, das derzeit aus 15
Trainern, darunter ein Torwart-
trainer, besteht. In seinem Be-
reich sind 90 Nachwuchsspieler
und fünf Gastspieler angemeldet.
Im Grundlagenbereich setzt die
SV Ried seit neuestem auf Brei-
tensport. Djulic: „Wir bieten al-
len die Möglichkeit, bis zur U14
bei uns zu trainieren.“ Der Ver-
ein will auch mehr Nachwuchs-

kicker aus der Region gewinnen.
Außerdemsuchtmanschoninden
Kindergärten nach kleinen Fuß-
ballern: „Wir laden den 2020er-
Jahrgang zumProbetraining ein.“

Nachwuchstrainer gesucht
„Dafür werden wir mehr Trainer
brauchen“, sagt Djulic. „Wer in-
teressiert ist, Mannschaften von
der U6 bis zur U14 zu trainieren,
ist jederzeit zu einem Gespräch
willkommen.“
Viele mögliche Kandida-
ten wüssten gar nicht,
dass die SVRied Nach-
wuchstrainer sucht.
Die wichtigste Frage
dabei sei, ob die Trai-
ner mit

Kindern
arbeiten können.
Ganz ohne Aus-
bildung sollten
sie daher nicht
sein.
Der Job verlangt
einen hohen

Zeitaufwand: zwei- bis dreimal
pro Woche jeweils eineinhalb
Stunden Training, dazu Turniere
und Meisterschaftsspiele am
Wochenende. Die Bambini ha-
benzweiTrainingsproWoche, ab
der U9 wird dreimal wöchentlich
trainiert.
Allerdings sei die SV Ried auch
ein attraktiver Arbeitgeber im
Nachwuchsbereich. Der Nach-
wuchs der SVRied spielt bei Tur-
nieren in ganz Österreich und
auch imAusland. „Die SVRied
hat einen guten Ruf.Wir sind
mit Sicherheit der beste
Verein in Österreich, was
den Übergang von Nach-
wuchsspielern zur Kampf-
mannschaft betrifft.“ Die

Nachwuchstrainer
haben die Mög-
lichkeit zur Wei-
terbildung und
können von
der Zusam-

menarbeit mit den anderen Trai-
nern profitieren.

„Man lernt sehr viel“
„Die Trainer geben nicht nur viel
Wissen weiter, sie lernen auch
selbst sehr viel“, sagt Djulic. Be-
sonders wichtig sei, wie man mit
Kindern in ihrer mentalen und
körperlichen Entwicklung um-
geht und ihnen dabei helfen kann.
Für die persönliche Entwicklung
der Kinder hat Djulic ein ehrgei-
ziges Ziel: „Ich möchte, dass sie
die Welt anders sehen als Kin-
der, die keinen Sport betreiben.
Dass sie anders leben, anders es-
sen, sich anders benehmen und
auchEntscheidungenunterDruck
treffen können.Wir bilden für die
Zukunft aus. Viele unserer Ab-
solventen wurden Handwerks-
meister, Rechtsanwälte oder
Ärzte.“
Zur Persönlichkeitsentwicklung
trägt auch bei, dass im SVR-
Nachwuchs zehn bis zwölf Na-
tionalitäten vertreten sind. Dju-
lic, der „selbst einen Integra-
tionshintergrund“ hat und auch
Integrationsbotschafter des ÖFB
ist: „Der wichtigste Integrations-
faktor ist die Sprache. Auf dem
Platz wird nur Deutsch gespro-
chen. Das verstehen alle.“<

Ingijad Djulic ist für den Nachwuchs vor
der Akademie zuständig. Foto: Eva Flotzinger

FUSSBALL

Entscheidende Spiele für die SV Ried
RIED. Durch das 1:1 in Inns-
bruck gegen die WSG Tirol ist
der Kampf um einen Platz im
Meisterschafts-Playoff für die
SV Oberbank Ried nicht leich-
ter geworden.

Mit 28 Punkten liegen die Rie-
der jetzt auf Platz sieben und
warten noch auf ihren ersten
Bundesliga-Sieg 2026. Den mit
Ried punktegleichen Achten Al-
tach und den Vierten Austria
trennen nur vier Punkte.

Die SVR hätte das Spiel in Inns-
bruck bereits in der ersten Halb-
zeit entscheiden können oder so-
gar müssen. Von 17 Torschüs-
sen fand aber nur der von Anto-

nio Van Wyk in der 22. Minute
denWeg ins Netz. Nach der Pau-
se spielte fast nur noch dieWSG.
Nach dem Ausgleich durch Va-
lentino Müller (71., das erste
Gegentor der SVR in dieser Sai-
son nach einem Eckball) muss-
ten die Rieder, wie Stürmer Ante
Bajicsagte,„frohsein,nocheinen
Punkt geholt zu haben“.
FürTrainerMaximilianSenftwar
das Spiel sein 100. auf der Rie-
der Trainerbank. Nur Klaus Roi-
tinger und Paul Gludovatz haben

die Mannschaft öfter betreut. Er
hakte das Spiel aber schnell ab:
„Wir wollten unbedingt gewin-
nen. Jetzt haben wir noch zwei
Spiele im Grunddurchgang, in
denen wir alles geben werden.“
Die SVR muss am am Samstag,
1. März, um 17 Uhr beim GAK
antreten und empfängt am Sams-
tag, 8. März, um 17 Uhr dieWie-
ner Austria. Dazwischen gibt es
amMittwoch, 4. März, um 20.30
Uhr noch das zweite OÖ-Derby
gegen den Lask.<

SVR-Trainer Maximilian Senft Foto: Horn
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UNTERHALTUNG

Karten für den Circus
Althoff gewinnen
RIED. Manege frei für ein neues
Programm: Der Circus Althoff
ist ab Freitag, 6. März, wieder
in Ried und präsentiert ein ganz
neues Showerlebnis für die gan-
ze Familie. Tips verlost 3x2 Kar-
ten.

Unter dem Motto „Das Circuser-
lebnis 2026“ sind neben den eige-
nen Nummern der Familie Alt-
hoff, die den Circus in dritter Ge-
neration leitet, wieder Gastartisten
aus Tschechien und Deutschland
zu sehen. Die Nachwuchsclowns
Peppo und Peppino wollen nicht
nur die Lachmuskeln der Gäste
strapazieren, sondern auch das Pu-
blikum selbst bei den Nummern
miteinbeziehen. Zu den Höhe-
punkten zählen die Tierdressuren

mit Pferden und Ponys. Junge Be-
sucher können zudem auf Ponys
reiten und den Streichelzoo besu-
chen. Der Circus ist von 6. bis 15.
März in der Stadt. Vorstellungen
sind am Freitag, Samstag und
Montag um 15 Uhr und am Sonn-
tag um 11 Uhr.<

Der Circus Althoff will ein spannendes Programm bieten. Foto: Circus Althoff

6. bis 15 März
Wiese in der Gartenstraße, Ried

TRADITION

Musikalische Funken
beim Frühjahrskonzert
MÜHLHEIM.Wenn die Funken
überspringen, liegtMusik inder
Luft: Die Musikkapelle Mühl-
heim lädt am Samstag, 28. Fe-
bruar, um 20 Uhr zum tradi-
tionellen Frühjahrskonzert in
die Mehrzweckhalle ein.

Unter der Leitung von Kapell-
meisterin Viktoria Frauscher
reicht das Programm von legen-
därer Filmmusik über mitreißen-
de Melodien bis zu traditioneller
Blasmusik. Frauscher wählte be-
wusst Stücke aus, die als echte
Ohrwürmer in Erinnerung blei-
ben und für Abwechslung sor-
gen.
Ein besonderer Höhepunkt des
Abends wird das Solostück von
Emma Mairinger: Am Xylophon
lässt sie die Schlägel fliegen.

„Wenn die Augen leuchten, die
Ohren genießen und man wohli-
ge Gänsehaut verspürt, ist der
Funke übergesprungen“, heißt es
von der Musikkapelle.<

Die Solistin Emma Mairinger Foto: MKM

Samstag, 28. Februar
Mehrzweckhalle, Mühlheim
20 Uhr

REISECAFE

Begleitet in
den Urlaub
RIED. Mit dem Angebot „Betreu-
tes Reisen“ ermöglicht das Rote
Kreuz Ried auch Menschen mit
eingeschränkter Mobilität erhol-
same Urlaubstage. Infos dazu gibt
es beim Reisecafe am Dienstag, 3.
März, in Ried.
Ein erfahrenes Team aus Pflege-
personal, Altenfachbetreuern und
Rotkreuz-Mitarbeitern begleitet
die Reisenden und sorgt für Si-
cherheit sowie Gemeinschaft. Die
Ziele reichen von Österreich über
Kroatien bis nach Mallorca. Beim
Reisecafe werden die Reisen vor-
gestellt und zwei Gutscheine im
Wert von je 50 Euro verlost. Aus-
künfteunter: 0775281844232oder
ri-office@o.roteskreuz.at<

Dienstag, 3. März
Rotk-Kreuz-Bezirksstelle, Ried
14 Uhr
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VIER MINUS DREI

Vorpremiere im Star Movie Ried
RIED/TUMELTSHAM. Der Er-
folgsregisseur Adrian Goigin-
ger präsentiert am Sonntag, 1.
März, ab 17.30Uhr imStarMo-
vie Ried-Tumeltsham seinen
neuem Kinofilm „Vier minus
drei“.

„Wie ich nach dem Verlust mei-
ner Familie zu einem neuen Le-
ben fand“, ist der Untertitel des
Bestsellers „Vierminusdrei“ von
Barbara Pachl-Eberhart. Regis-
seur Adrian Goiginger (er drehte
auch „Der Fuchs“ und „Ri-
ckerl“) nahm sich behutsam der
Geschichte um einen tragischen
Schicksalsschlag an und ver-
filmte sie mit der aus Oberöster-
reich stammenden Valerie Pach-
ner und Schauspielstar Robert
Stadlober in den Hauptrollen.
Goiginer präsentiert das Drama
bereits vor dem offiziellen Ki-

nostart. Eine halbe Stunde vor
Filmbeginn können die Kinobe-
sucher den vielfach ausgezeich-
neten Filmschaffenden im Kino-
foyer für ein Foto oder Auto-
gramm treffen.
Tickets für die exklusiven Ki-
noevents (Goigingerkommtauch
in die Star Movies Wels und Re-
gau) amSonntag, 1.März, sindan

den Star Movie Kinokassen oder
online (starmovie.at) erhältlich.

Inhalt
Barbara(ValeriePachner)undihr
Partner Heli (Robert Stadlober)
leben mit ihren Kindern den
Traum eines alternativen, von
Freude erfüllten Lebens. Als
Barbara wie aus dem Nichts

durch einen Unfall ihre Familie
verliert, bricht eine Welt für sie
zusammen. Der Verlust stellt
ihren Glauben Hoffnung und
Menschlichkeit auf die härteste
Probe. Doch Barbara findet mu-
tig und unkonventionell ihren
eigenenWeg, mit der Trauer um-
zugehen.DerKinostart von„Vier
minus drei“ ist am 6. März.<

Regisseur Adrian Goiginger kommt ins
Star Movie. Foto: Steven Lüdtke/Giganten

Valerie Pachner und Robert Stadlober sind die Hauptdarsteller in „Vier minus
drei“. Foto: Nikolett Kustos / Alamode Film / Polyfilm

AUSSTELLUNG

Fotoclub zeigt seine
besten Bilder
KIRCHHEIM. Der KBW Foto-
clubKirchheim zeigt am Sams-
tag, 28. Februar, um 20 Uhr in
der Mehrzweckhalle Kirch-
heim seine beliebte Bilder-
schau.

Zu sehen ist ein fotografischer
Jahresrückblick auf das Jahr
2025. DieWettbewerbsbilder der
KBW-Fotografen schaffen einen
Überblick der fotografischen

Highlights des vergangenen Jah-
res. Darüber hinaus wird Paul
Studwell von seiner mehrwöchi-
gen Reise nach Neuseeland be-
richten. Die Clubmeisterschaft
gewann Richard Hilpold vor Ru-
di Wiesner und Frank Holland.
Die hochrangige Jury bestand aus
Andreas Mühlleitner, Helmut
Schwarz undWilli Stockinger.<

Mit „Anflug“(29 Punkte) landete Ri-
chard Hilpold auf Platz eins. Foto: Hilpold

Platz zwei ging an Brigitte Moser
(„Stube“, 29 Punkte). Foto: Brigitte Moser

SHOW

Italienische Nacht
RIED. Ein großartiger Abend
voller Italo-Hits und guter Lau-
ne erwartet das Publikum am
Freitag, 17. April 2026 um 20
UhrinderMesseRied(oövSaal).

La Banda Italiana, italienische Pro-
fimusiker und Stars der Pop-, Mu-
sical- und Opernwelt präsentieren
ein musikalisches Feuerwerk der
Superlative. Hits von Zucchero,
Laura Pausini, Al Bano & Romina
Power, Andrea Bocelli, Eros Ra-
mazzotti u. v. m. versetzen die Zu-
schauer in Urlaubsstimmung.
Sommer, Sonne undMeer sind zum
Greifen nah, Erinnerungen an den
letzten undVorfreude auf den kom-
menden Urlaub werden geweckt.
Einzigartige Stimmen und eine um-
werfende Band werden die Zu-
schauer mit ausgewählten Solo-,
Duett- und Ensemblenummern ins
Italienfieber singen. Bekannte
Songs wie Gente Di Mare, Sempre

Sempre, Felicità oder Buona Do-
menica animieren zum Mitsingen
und Mittanzen und das Ensemble
verwandelt den Abend in eineWelt
von Sonne, Sand und „dolce far
niente“. Tips verlost 2x2 Karten.<

Karten: oeticket.com, Trafik-
plus, Weberzeile, Libro, Maximarkt,
Mediamarkt, Schröder Konzerte 0732
221523, www.kdschroeder.at

Italienische Nacht in Ried Foto: PuraVida
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www.nachrichhhten.at/frauenzeit

Am 6... März 2026 verwwwandeln die OÖNNNachrichten
dieee Promenaden GGGalerien in einen lebendigen

Treffpppunkt füüür Frauen – seiennn Sie dabei!

GGGestalten Sie Ihren pppersönlichen Frauentag ganz nach
Ihrennn Wünschen: Freuennn Sie sich auf informmmative Vorträge

im Großen Saal, prrraxisnahe Workshoppps zu Finanzen
und Fotografie oooder lassen Sie sich rund um Ihren

persönlichen Stil beeeraten – entdecken SSSie, was Ihnen
sssttteeehhhttt. BBBeeeiii eeeiiinnneeemmm iiinnnnnssspppiiirrriiieeerrreeennndddeeennn AAAbbbsssttteeeccchhheeerrr iiinnnsss FFFoooyyyeeerrr

erwarten Sie zudem genussvvvolle Verwöhn-
momennnte und anregende BBBegegnungen.

Spannnnende Krimilesungeeen runden das
abbbwechslungsreiche Programm ab.

Der Eintritt ist frei!

AAAlllllleeee IIInnnfffooorrrmmmaaatttiiiooonnneeennn
fififinden Sie unter

nachrichtennn.at/frauenzeit

Frauenzeit
Ein Tag nur für mich!

Fr., 6. März

10.00 – 1
7.30 Uhr

Promenaden

Galerien
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Terminanzeigen

DO, 26. Februar

FR, 27. Februar

SA, 28. Februar

SO, 1. März

MO, 2. März

DI, 3. März

MI, 4. März

DO, 5. März

FR, 6. März

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Top-Termine

TOM JONES AMDOMPLATZ
LINZ. Klassik am Dom bringt am Samstag
18. Juli, 20 Uhr, Sir Tom Jones nach Linz. „Co-
me gather round“ lädt die lebende Musikle-
gende ein, bei Welthits wie „It’s Not Unusu-
al“, „What’s New Pussycat?“ oder „Sex
Bomb“ einen fantastischen Abend am Dom-
platz zu erleben. Tickets: klassikamdom.at
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to
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„AVATAR“ IN CONCERT
LINZ. „Avatar: Der Herr der Elemente in Con-
cert“ erweckt zum 20-jährigen Jubiläum den
ikonischen Soundtrack der Serie zum Leben,
mit Live-Orchester, visuellen Highlights so-
wie Lieblingsmomenten aus allen drei Staf-
feln – am Mittwoch, 18. März, 20 Uhr, in der
TipsArena Linz. Tickets: cofo.at, Ö-Ticket

Fo
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PFARRHEIM

Basar für
Kinderwaren
MEHRNBACH. Ein Kinderwaren-
basar für Selbstverkäufer findet am
Samstag, 28. Februar, im Pfarr-
heimMehrnbach statt.
Von Frühjahrs-, Sommerkleidung
und Erstausstattung über Spiel-
zeug bis hin zu Büchern und Fahr-
zeugen, verkauft werden kann al-
les rund um das Kind. Die Tisch-
miete beträgt 8 Euro. Für sperrige
Gegenstände gibt es einen eigenen
Verkaufsbereich. Eine Anmel-
dung ist unter spiegel.mehrnbach
@gmx.at möglich. Verkäufer
können ihre Waren schon ab 7.30
Uhr aufbauen. Für die Besucher
gibt es außerdem Kaffee und Ku-
chen. Veranstalter ist der Spiegel-
treffpunkt Mehrnbach.<

Samstag, 28. Februar
Pfarrheim, Mehrnbach
9.30 bis 13.30 Uhr

Auflösung Sudoku

8 1 3 7 4 2 6 5 9
9 7 2 6 5 3 8 4 1
6 5 4 9 8 1 7 2 3
3 9 7 1 6 4 5 8 2
1 2 5 8 9 7 3 6 4
4 6 8 3 2 5 1 9 7
5 4 1 2 3 8 9 7 6
2 3 9 5 7 6 4 1 8
7 8 6 4 1 9 2 3 5

Top-Termine

DIE ITALIENISCHE NACHT
RIED. La Banda Italiana und Stars der Pop-,
Musical- und Opernwelt versetzen das Publi-
kum am 17. 4. in der Messe Ried mit Hits wie
Gente Di Mare, Sempre Sempre, Felicità oder
Buona Domenica in Urlaubsstimmung. Karten:
oeticket.com, Weberzeile, Trafikplus, Media-
Markt, Libro, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: PuraVida

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-ried@tips.at

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

SV BÖGL

Schnapsen
HOHENZELL. Der SV Bögl Ho-
henzell veranstaltet am Samstag,
28. Februar, ein Preisschnapsen.
Ab 15Uhrwird in derMehrzweck-
halle gespielt. Die besten drei
Spieler werden mit Preisen be-
lohnt. Der Sieger erhält beispiels-
weise einen 100-Euro-Gutschein
für dasKaufhausKreuzhuber.Eine
Anmeldung ist bis 26. Februar
telefonisch bei Thomas Kettl unter
0664 3827455 möglich.<

Samstag, 28. Februar
Mehrzweckhalle, Hohenzell
15 Uhr / 15 Euro Startgeld

Obernberg: "Santiago 2.0", Hermine Billin-
ger erzählt über ihren Jakobsweg, Benefizvor-
trag; Pfarrheim 19.30

Utzenaich "Fettabbau 2.0", kostenloser Vor-
trag Gabriel Reifinger; Aula VS, 19.00, VA:
Gesunde Gemeinde

Lambrechten: Fastensuppenessen; Pfarr-
heim, 11 - 12.30, VA: KFB

Mehrnbach: Jubiläumskonzert 175 Jahre Mu-
sikkapelle; Mehrzweckhalle, 20.00

Neuhofen: Konzert mit Nane's Swing Cafe;
neuer Gemeindesaal, VA: Kulturverein Tischler-
gütl, 20.00

Ried: "Silberhochzeit - 25 Jahre komplett
out", Birgit Denk & Band; KiK, 20.00, Karten:
office@kik-ried.com

Hohenzell: Preisschnapsen; Mehrzweckhalle,
15.00, VA: SV Bögl, Anm.:  0664 3827455

Kirchheim: Bilderschau; Mehrzweckhalle,
20.00, VA: Foto- und Videoclub

Lambrechten: Ortsmeisterschaft im Stock-
schießen; Asphalthalle, 8.00, VA: ESV Union

Mettmach: Skitour Dachsteinmassiv Esel-
stein Gruberscharte, VA: Alpenverein, Anm.:
 0664 801191334

Reichersberg: Mostkost; Veranstaltungszen-
trum, VA: Landleben/Ortsbauernschaft

Ried: Bluatschink- Familienkonzert; oöv saal,
16.30

Ried: Dancing Queen - die ABBA Tribute Tanz-
show; Sparkassen-Stadtsaal, 19.00, Karten:
 0664 4264033

Ried: Magical Dream - Adylins Abenteuer;
Sparkassen-Stadtsaal, 16.30, Karten:
 0664 4264033

Ried: Skitour Hochwieskopf, VA: Alpenverein,
Info/Anm.: Josef Gadermaier

Taiskirchen: Lesung Andreas Gruber; Pfarr-
heim, VA: Kulturausschuss der Gemeinde

Geiersberg: Fastensuppe - Familienfasttag,
9.00

Kirchheim: Familienfasttag mit Fastensuppe;
Pfarrkiche, VA: Mütterrunde

Mettmach; Skitour Strichvogel, VA: Alpenver-
ein, Anm.:  0650 2707022

Ried: Familiengottesdienst; EGZ, 10.00

Ried: Familienkonzert Bernhard Fibich; Messe
Ried, 16.30

St. Marienkirchen: Familienfasttag mit Fair
Trade Verkaufsstand; ab 8.00

Taiskirchen: Messgestaltung für verstorbene
Musiker; Pfarrkirche, 9.00, VA: MMK

Tumeltsham: Familiensegnung mit dem
WiTum-Chor; Pfarrkirche, 9.30

Utzenaich: Famililengottesdienst mit Vorstel-
lung der Erstkommunionkinder; Pfarrkirche,
10.00

Neuhofen: Spielenachmittag - Generationen
Miteinander, Info:  0676 6526965; Gemein-
desaal, 14.00

Ried: Klangreise Einzelabend, € 15-; Franzis-
kushaus, 18.00,  07752 82742-0

Ried: Schreibwerkstatt: Einzelabend, € 10,-,
Franziskushaus, 19.00,  07752 82742-0

Ried: Babyreffen/Stillberatung; Eltern-Kind-
Zentrum, 9.15

Eitzing: Vorstellgottesdienst der Erstkommu-
nionkinder und Familienfasttag mit Fastensup-
pe der KFB

Ried: Jamsession März 2026; KiK, 20.00, in
Zusammenarbeit mit der LMS

Ried: Treffpunkt für Trauernde; Pfarre Ried-
berg, 18.00, VA: RK Mobiles Hospiz, Info:
 07752 81844-231

St. Marienkirchen: Seniorennachmittag;
GH Eichmair, 13.45

Ried: Austauschgruppe für Schwangere und
Mütter mit Baby, PROGES Frauengesundheits-
zentrum fRIEDa, 9.00, Anmeldung:
 0699 17771292

Tumeltsham: Kegeln des Seniorenbundes;
Rieder Wirt, 14.00

Kirchheim: Frühjahrskonzert; MID, Fr., 6. +
Sa., 7. 3., 20.00, VA: Trachtenkapelle

Mehrnbach: Kreuzweg; Pfarrkirche, 19.00

Ried: 26th Guiness Celtic Spring 2026 mit
Will Pound; KiK, 20.00, Karten: office@kik-
ried.com

Ried: Spiegelschrift des Lebens: Staunen - Ge-
danken zu einem reichen Leben, € 18,-; Fran-
ziskushaus, 19.00,  07752 82742

Waldzell: Kreuzweg, bei Schlechtwetter in
der Kirche, 19.30, VA: KBW

Bezirk Ried: 28. Februar + 1. März: Priv.-
Doz. Ing. DDr. PhD Müller, Gallspach,
 07248 93082;  jeweils von 9 - 12.00

Lambrechten: 2. März,  Turnhalle, 15.30 -
20.30

Mehrnbach: 28. Februar, Kinderwarenba-
sar für SelbstverkäuferInnen, € 8,-; Pfarrheim,
9.30 - 13.30, VA: Spiegel Treffpunkt, Anm.:
spiegel.mehrnbach@gmx.at

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Bezirk Ried: Kleintierklinik Ried,
 07752 82400

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde
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Terminanzeigen

Beratungs-Tipps

WANDERUNG

Neuer „Weg zur
Zuversicht“ für Trauernde
ORT. In Ort gibt es einen neu-
en Trauerweg. Zur Eröffnung
des „Weges der Zuversicht“ la-
dendasMobileHospizRiedund
der Katholische Frauenbund
Ort am Samstag, 28. Februar,
zu einer gemeinsamen Wan-
derung.

Treffpunkt ist um 15 Uhr bei der
Aussegnungshalle neben der Orter
Pfarrkirche. Dann führt die Wan-
derung zu sechs Stationen, die
unterschiedlichePhasenderTrauer
behandeln. Trauernden werden
dabei Fragen mitgegeben, die ein-
zelne Abschnitte des Prozesses zur
Trauerbewältigung zeigen. Die
Stationen orientieren sich an den
Facetten der Trauer nach Chris
Paul. Bis Mitte April ist der Weg

frei begehbar. Vor Ort liegt ein
Flyer zur Unterstützung und Er-
innerung auf.
„Ziel ist es, sich mit der eigenen
Trauer und den damit verbunde-
nen Gefühlen auseinanderzuset-
zen und einen Prozess einzuleiten,
um einen hoffnungsvolleren Blick

in die Zukunft, trotz des Verlus-
tes, wagen zu können“, sagt An-
drea Hartinger, die Koordinatorin
des Mobilen Hospiz Ried. Dabei
sei es wichtig, sich auf die The-
men entlang des Weges bestmög-
lich einzulassen.
In ihrem individuellen Tempo
können sich Betroffene bewusst
Zeit nehmen und sichmit den eige-
nen Gefühlen zu befassen. „Der
Trauerweg soll dabei Impulse ge-
ben, um den Schmerz ein Stück
weit anzunehmen, den Prozess zu
verstehen und Emotionen zum
Ausdruck zu bringen.“<

Die Stationen des Weges geben Impulse
zum Nachdenken. Foto: RK Ried

Eröffnung:
Samstag, 28. Februar
Aussegnungshalle, Ort
15 Uhr

KONZERT

Hommage an Johnny Cash
RIED. Die Folsom Prison Band
erinnert an den legendären
JohnnyCashundsetzt fort,was
Cash einst schuf. Eine Hom-
mage zu Ehren des Königs der
Country-Music mit Hits und
Raritäten, bei der die Spur von
frühem Material bis zu den
späten American Recordings
reicht. Die Band tritt am 7.
März im Sparkassen-Stadtsaal
auf.

Neben den Songs von Johnny
Cash, welche knapp die Hälfte
des Programms einnehmen, fin-
det sich Material seiner Wegge-
fährten und derer, die den „King
of Country“ beeinflusst haben:
Willie Nelson, Hank Williams,
Elvis Presley oder Buddy Holly.
Gefühlvoll interpretiert Roman
Hofbauer mit seiner einzigarti-
gen Stimme die unsterblichen

Song, während Country-Spezia-
listen Josef Baumgartner den
knackigen Original-Gitarren-
sound erklingen lässt.
Umrahmt werden die Songs von
spannenden Hintergrundge-
schichten und lustigen Anekdo-
ten über deren Inhalt, Entste-

hung und die Zeit, in der sie ge-
schrieben wurden.<

Roman Hofbauer und Josef Baumgartner interpretieren die Cash-Klassiker auf
hörenswerte Weise. Foto: Klaus Biella

Samstag, 7. März, 19 Uhr
Ried, Sparkassen-Stadtsaal
Vorverkauf (ca. 32 €):
romanhofbauer.fairetickets.de; oe-
ticket.at

KUNST

Ausstellung in
Herzogsburg
BRAUNAU. Unter dem Motto
„Bilder.Welten“ zeigt Künstle-
rinHelgaHofernochbis21.März
bei freiem Eintritt ihre Sonder-
ausstellung im Bezirksmuseum
Herzogsburg.
Sie präsentiert Arbeiten aus Ma-
lerei, Zeichnung und Textil-
kunst, die mit stiller Intensität
zum Verweilen einladen. Hofers
poetische Bildgeschichten stel-
len das Alltägliche in den
Mittelpunkt und geben schein-
bar unspektakulären Momenten
Tiefe und Bedeutung. Gerade in
einer Zeit, in der Aufmerksam-
keit oft dem Spektakulären gilt,
wirkt der Blick auf das Banale
wie ein Gegenentwurf.<

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag, 13.30 bis 17
Uhr (ausgenommen Feiertage)

Eberschwang: 26. Februar, Eltern-/Mutter-
beratung, mit Stillberaterin, Pflegeheim, 8.45 -
10.15

Gurten: 3. März,  Kostenlose Rechtsbera-
tung; Gemeindeamt, Anm. am Gemeindeamt
bis spätestens 12.00 des Vortags

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Neuhofen: Club-Treffen Multiple Sklerose,
jeden 2. Freitag/Monat, GH Sternbauer
Info: www.ms-club-ried.com

Obernberg: 26. Februar,  Eltern-/Mutter-
beratung; Pflegeheim, 9 - 10.30

Obernberg: 5. März,  kostenlose Rechtsbe-
ratung, Terminvereinb. bis spätestens 12.00:
 07752 7170070; Gemeinde, 15 - 16.00

Reichersberg: 5. März, Kostenlose Rechts-
beratung, Anm. auf Gemeinde bis spätestens
11.30; Marktgemeinde, 16 - 17.00

Ried: 5. März,  Psychologische Elternbera-
tung; Eltern-Kind-Zentrum, 14.30

Ried: Beziehungleben, Einzel-/Paar-/Familien-
beratung, jur. Familienber.,   0732 773676

Ried: Blaues Kreuz, SHG für Alkoholkranke,
Evang. Gemeinde, Di/ungerad. Wochen, 18.30

Ried: OÖ. Diabetikervereinigung, 1. Mi/Mo.,
Sparkassengebäude, 19.00

Ried: Schuldnerberatung,  07752 88552

Taiskirchen: 2. März,  Kostenlose Rechtsbe-
ratung; Gemeindeamt, 17 - 18.00
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*Preis pro Person inkl. angef
Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukirchen, Gmunden, Grieskirchen,
Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz, Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis,

Rohrbach, Sattledt, Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels
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In Kooperation mit

Leser-Skitag 2026

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

SAMSTAG, 7. MÄRZ

REIF FÜR DIE INSEL:

Party über denWolken – auf 1.800m
feiern!

Die Genussinsel am
Senderplateau wir

d zum Party-Hotspot

mit Top-DJ LUM!X, Drinks, Pyro-Sh
ow, Mega-Aussicht & guten Vibes!

p. P. € 116,-

Ei
ge
ne

Zu
st
ie
gs
ste
lle

ab
20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

eistadt, Gallneukirchen, Gmunden, Grieskirchen,
führter Leistungen. Bus-Zustiegsmöglichkeiten in
reistadt Gallneukirchen Gmunden Grieskirchen

Drei

ahresvor
räte

Zipfer-Bie
r

gewinnen
!

Teilnahm
e

ab 16 Jah
ren

Jugend € 101,-
Kinder € 89,-

Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant?

J

HIGHLIGHTS:
• Höchster Punkt der 4-Berge-Skischaukel Schladming
auf 2.015 m

• NEU: Kaiblinggrat 8er-Sesselbahn
• 123 Pistenkilometer nonstop
• Wollis Kids Park mit kostenlosem Übungsgelände im Tal
• XXL Funslope - 1.460 m Pistenspass für Groß & Klein
• Regionale Kulinarik auf den (Alm-)Skihütten
• Genussinsel auf 1.800 m mit traumhafter Aussicht
• Rotwildgehege für Tierfreunde (optional)

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
(Vorteil: Verteilung im Bus = keineWartezeit an der Kassa)

• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim
Sport Hauser Kaibling
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

tips.at/leserreise

Fotos: MSC Cruises S.A.

ab

1.490,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

MSC SPLENDIDA
TOSKANAUND MEDITERRANE VIELFALT
06.-16.06. & 03.-13.10.2026
Tag 1 Busanreise ab Linz nach Montecatini Terme
Tag 2 Pinocchiopark Collodi, Weinverkostung und Lucca
Tag 3 Florenz
Tag 4 Pisa - Livorno - Einschiffung
Tag 5 Cagliari – Sardiniens sonnige Hauptstadt
Tag 6 Palermo – Siziliens kulturelle Schatzkammer
Tag 7 La Valletta – Maltesisches UNESCO-Juwel
Tag 8 Seetag
Tag 9 Barcelona – Lebensfreude & Architektur
Tag 10 Marseille – Frankreichs älteste Hafenstadt
Tag 11 Ankunft in Livorno und Rückreise

r

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER MS SISI
Kreuzfahrt Linz -Wien - Bratislava - Visegrad - Budapest - Grein -

Engelhartszell - Passau

26.-31.03.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 5 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (09:00 Uhr - 24:00
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Besichtigung Budapest & Stadtführung in Bratislava
• Visegrad Burghügel SalomonturmmitWeinprobe und Ritterspiele
• Gästebetreuung

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

650,-*

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

799,-
SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

& ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
21.-26.10.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

apest - Grein -

Uhr)
snack

1. Nacht ab Linz
für Tips-Leser
kostenlos

SpecialBis 18.0
3.:

100€ Früh-

bucherb
onus

& 50€ Bord-

guthabe
n

inkl. Busanreise
ab/bis

Oberösterreich

Special



Anzeigen Ried

Top Events im Schnee
Eintritt frei bei allen Events | Info: hauser-kaibling.at/events

6. - 8. MÄRZ | 12-16UHR
FREITAG: DIEDRAUFGÄNGER · JUSTFRÄNDS

SAMSTAG: JULIANJORDAN · LUM!X ·ZOOTAH · LOEW
SONNTAG: CLOUD7BYTOBYROMEO

RESERVIERUNG EMPFOHLEN

SNOW&BEEF
EIERSPEIS47WINTERGRILLEN
PARTYHIRSCHEN &

(EHEM. WIENER WAHNSINN)

Krummholzhütte - Bergstation Kaibling 6er Schmiedhütte - 8er-Gondelbahn Bergstation
SAMSTAG, 14.MÄRZ SAMSTAG, 21.MÄRZ


